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Durch Swlglelt zum 
Ziele! 

Dem „Agvcmer Taiglbl>att vom 6. M. 
?:^t.tnkhmsn wir cms der HlÄe Herrn Un» 
lerrichtî minlsterS Priibiöwir, die m in Zcd-
grfH anläßlich der Erl>f^nung d '̂s Pco.f'1jonu-
sl>ngrs>'scü hielt, sol-genve Sätz,c: 
' „Ter Präsident der bschechoftowatisch^n R^-
j fligte in kln>or unlängst ae-
^cilten-en iliede, man kvnn^ j?do ReFi!?5Unz li 
îsierön un'» in Vppositt^cn z^egen 

j?^rc. EI^cn '̂lrAs könive ndan dw gous^rne?„en-' 
Richtung der Politik der Rogieruw., odî  

einer Mrtei bekämpfen, jodoch dürfe man nie 
in. L)p!n'̂ s'tt.ipn g<^gen den StaiSt und die 

deA stehen. Drssc G?un)» 
bst bei uns d^e ?)t.az^me von der natio-

na-er. Einheit, d^s heißt, dcch die Terben, 
un'c, Llswemn eine elicheitl̂ iche Nii-

til̂ n li'-.d >c'her unter ilhnen M Mitglî « 
idcrn. el'.'.er und ^rsejZben Natisn keine 
ka'i?»lungei? geführt un^ keine 
Myss^n werden diirsen, dewn alle V'.rträg^5 
iinÄ.V^rstanidigungxn würden Mischen^ M2l 
vepichje^v-en DMeyll angewendet Warden 
iöMik, jedoch ni« hol «lMr einheitl'chen Na­
tron. Tics habe« öie giMten ^hne unsersr 

schk>n längst eing-sschien und gerade 
l̂ iör .in n'c'tr schönen.Sdcdt immer vs.treten. 

unierer Nation yibt eS vie^ Rossenexüusi-
îsm»4 unid -regloniHmus und die Zchule 

?st beru^nistlS^ '̂tlöor, um diese beiden UeHel 
zu s^escitlMN." ., 
. Aus dieser Darlegung ist zu erkennen, d'-ch 
t-i-Nb dkr Grundlagen d^ Staates, dle n<ltio« 
nit2 ( î̂ bcit. eiflenÄrch noch nicht bekti>ht, senn 
der RcrssenexkuHviSmilS und »regivnismus 

chre k^;»Hner, und daH diese BniwV^ge 
erst l̂ -'I^v^fsen werden soll und daß den B?cus 

in hel̂ vovagetî em Mo^e die Schul? hat. 
?Zl'r können uns dem GedanfenATNî  des 

Herm MmisterS mn cmischliehen, sind aber 
d-r Mcinung/ d-aß nckäit nur die Lchul-», son« 
dern ovo iirtellektuellen Kr5fte deS Zie-^-'s 
in ^den Dknst d^seS Zieles ziesM »xä'VN 
' nd glauben auch, e?1«n Weg smpk>hlen ^u 
! . S n n e n ,  w i e  d i e S  y c h h ^ ' h e n  k ö n n t e :  d u r c h  
Eini? e it! Die Gi«ven<d-ung, daß die 
î igkect nicht zu erveichen »vär«, schsiirt Mö 
.'̂ on euZ dem GrMde nicht stichl̂ ltig, weil 

ionst kaunl zu einer selbstgolvollten Vere^m-' 
l̂ ung den >vei Bo^kSstÄmme 7N'«d zur Vriin-
d:ing de'̂  sivdslaüvtschen Staats aeko-ndmen 
î e. ^nn aber weil mit ÄuSm^hme 
diir Krankkner sich die Führer aller anderen 
politî lben Partsien fin? d>ie natiom^e .Ein­
heit «Märten. 

Auf die Eimffteit der drei Bo<lkKstä»nme, 
öie zu effellos oinmall vorihtaniden war, wurde 
aber viel gesündigt, so viÄ, baß sie heute schr 
viel AU wMch«! läßt. Uns dünv se^ 
doch, dicH diese Einigkevt eine viel sestere und 
jichirere Grundlose deS Gtaistes g«»3''sn wä» 
n, î S die nationale Nnheit, die erst zu er« 
reichen ist, d-i« «ber h«»de s«!^n Verträge und 
B?FstKndigunflen »^wilschen den BslkSstämmen 
MlssMießen soll. . . 

Es kst leine Frage, dios; beim Zu.salnvmHn-
fchluß dsr Demokraten und der v»zidtVaten Par­
tei a-uch Bereinbarunl̂ n, oder mn- bei den 
Worten d<?S Herrn Minister? .^u bleiben, e^e 
^<erständiWng. re^d. ein Vertrag aib^zeschlos-
sm Vuvde, d^ ssfffir so weit ging, daß eZne 
>^elation fltr die I^etzung der vexsch!-denen 
Posten dm'ch Anhänsfer der b-eiden Parteien 
fchgestellt wmÄe. Eine Maßnahme, welche 
k^er noch ^yrmer vovhai«denen Einigkeit einen 
^ts?r harten Gtvß versetzte. 

Wenn ober zur Mhmng der Sta^^k9g«schöf' 
l>' lAereinĵ -r-uuMn Mischen den Dsnwkvs^ 
lind RMbalen nvtWnldig merven »md vioiy 

nicht gegen, die staMiche Maxime verstich-en, 
so P eZ nicht leicht einzusoheu, waruin so^.che 
Vereinbarungen mit anderen Politischen Pev-
teillzn, welche die Eiinigkeit der dr î Volks-
stämnre auf keine so harte Probe gestellt hät­
ten, nicht MÄsig qe.'vl'.ien wäre niiÄ warum 
gerade Äescn 'ü^cinbärungen uein intvrnitî i« 
nci'Ier î d mit unserer staatlichen Einholt im 
Widerspruch stallender C-lmraktcr ^^-nî ^sftcvchen 
werden mußte? Illch sellhî  wenn ^ der Fall 
wäre, so sckeint ?in^ dns Uebel nicht jollpn-' 
schwer, wie es dî ; m >dilz Bviiche geh^n^e Ei? 
niss'keit d<u: drei îLoMstämme M ĵfollo) ist. 

Die „B-olfIstimme", das soin-aldoino'̂ ^^!:'̂ ? 
sck)e Orstcm Marchor^^. k'->1t'u^)tkt in 'lhrsr 
Mmmier vom d. M. Pc l̂iti? der Dl'mo' 
kratenpartei und fln!d,4. ilir Fkli-
ler in de>m Mangel ei.nc>r J>dee beste'̂ it. ?^pr 
Bort«lrs iit hart, aiber leider zutrinfend. Dil? 
jMZlsl̂ ische Ildes, diie Naifis der Einig>5sit 
der drei VsWstämune, ist von der Partei <.» s 
Go.tt weiß welchen Gründen in dre Rimiivt"!-
klrnnnsr gsw-awidert und die Partei hat di,> 
durch ai? Rückhalt, den sie im Votke gehabt, 
sebr schwer einqe^bijßt. Die. n^ti-nnzle Einßsit 
als Zisl o'kin? Einigkeit rjt «in PrMsin, das 
von der Schule allein nicht gelöst weci>zn lann. 

Eintg<«t Ivr'«otionaleu Mnhzit, das 
wäre Aber eine Idoe. die noch immer bei al­
len drei Polksstämmen tiiese Wurzeln f.^-.'ssen 
und sshî  bald gu>te Friichte tr îen könnte. 

A. L. 

MkMarismus. 

In einem unftver Aufsähe Haiben wir den 
Beweis zu erbringen versucht, von welch ho­
her Bedeutung ein starkes. nwihAtiZzipliniertes 
mrd organiisiewtes, im Bo-lk^vill-en slußendeZ 
Heer sÄr unseren Sloat ist. trotz dsr pqzinsti« 
schen HtrKnmng, die clkiibhal'ben x^efördert 
wird unid die in dam Streben, die Rüstungen 
ernAUlschrälnken, iihren AuAdpu^k find^^t. Ein 
solches Bolkshoer ist aber noch nicht gl-oichbe-
deutend mit dein Begrifke MilitariSmaS. 

Der. Ausdrucktest viel «letbraucht und e.^ 
lann nicht geleuî ltet inerden, daß ilDl ein 
ominöser Beigeschnmck inn«oohnt. WaS bc« 
deutet düÄ Wort und wie ist es emst-an^n? 
Der MhlitairiÄMts ijt dü-^Z-Kind.sie^rt'ich.'r 
Kriege, dessen Wiqgc in Preußen-Deulschlüilld 
gesucht werden darf. Preußen ist durch scine 
Siege groß g!eiu>or'den unid ain seinem Milil.a-
riS,^S sc! î< l̂ich.^ngritndegegangen. 

Es ist eine geschichtliche Crfachrung. daß 
nach jedem flegreichen Kriege, je wch der 
Größe des Erfolges, die Jnsti't^ti'on des Hec» 
res an Macht^ Ansit^^n und Einflilß gewinnt. 
Jeder Bürger, ob reich oder avm, hoch e^r 
nielder, ist stol.j aus sei-ne SoVdateu und Bür» 
gcr und Regisvuingen wettei.fern mit înandsc, 
die Znstktlltiou. t>ie so viel Leistet, -.u heben 
un>d au^M^tialten. So war es in Preußen-
DeutschkÄnb, ulid ,»ach den Kriegen Z8W, 
1870 und 1871,1MÄ ähnlich' sind die Verhält-
nissig heute in unserem Stviv'te. 

Wir wissen aver Stich, welch schwere Käm-
pse der große deutsche Sdavtsinainl Bis-marck 
i'M Lmtse w? FvlÄziige zu bestchen haitte, nm 
den, den höhemen pMtî n Zwecken nhî Il̂  
chen Einfl-uß des deutschen'MlitariSmus zu 
brechen. Wäihrenjd de^ S l̂eHes inid iZer Frie' 
denswrli'l̂ 'nS-lungen wäre ein solcher Einfluß 
noch begreiflich, wenn Sî ieser Einfluß aber auch 
im Frieden seine Fo-rtsohnniq fingst, dab^ 
AuÄvilchse vroduziert, die sowohl den ethi­
schen wie auch den Recht'̂ mpfinidun^m nor« 
mall goavteter Mensch-en inisildersprechen. ötkt ist 
dem« MilitarisumS. 

Beispiole: Eine unserer Berov^nM vev-
s^gt, dvß mi>litäri«sche Mistensien vmf 'den Gc' 
msinden, die sie benl̂ tigen o^- vernrfirchcn, 

verpfll?gett» rcsip. die Ä^o^sten d^?r Jnt îrven« 
twnl A»tz tvaisMy ^mMyven^ 

hi)rt sich -die Verfiigung ganz jjut cm, zu.mK ihr 
auch eline erzie-herische Tendenz inn-'vohnt. 
In der Praxis aiber, unter dem Nns^uß d:-ü 
Milita^riänms, swllen .sich die Folglin ganz 
anders dî ir. 

Mmi stelle sich nliir ein Dons i.n den î ^er>ien 
Sü^dserbienS vor, i-n das z'ur Et-meruirg oe-s 
KaoMnN'iM's ek'ne Assisteiv^ hiueingel̂ .^t w!'r^ 
de. Tos ist Lur Verjmgunî  der Truvpe 
verpflick)! '̂!; kmm e-I sre^.'en, der da 
gl»iu>Ii<!ll dtt' politische Vchi?rde hätte 
die ^/mbringun ĵ dk'r nokiMÜ V!)r>'ss,^.''i.s^,irrät'e 
besortg? Diesm Dienst w>ird die Truv'̂ e zwi-i-
seTos allein, oiüne von jimrandent Zsstort oder 
l̂ Mu^t wor^den zu iV'in, durchst.si'chrt ho­
ben. W?>r wird daran .zw '̂ilik'ln, das', si:' von 
der ZtvclifverordniKng 

'genl-acht !^ot? Und n?c'v -!:ar 'n .^s.rrben, 
daß die Tä îg^eit drr Tmpp«? PeölMcc' 
einen erzî jherischen bint!^>,lais'n 
Die Neror înunI yoßt nicht «uUs 
tung-ÄverhÄtnisse in manchen G<'bî ::n t-nse-
res Staates, und des-h îd wird Äort .'ssre 
kung eine verfÄiltt sein. St-att >daI Am'̂ ssen 
des Staats:-^ und des Heores !)eb:n, vzird 
der Vrbis'tepujN'i lt^e^^u.diescG^n Pors f!u1i ge­
leistet. 

Nu anderem AeisPiÄ.: Der B^usr, d^r im 
-chwkis^e seineZ Angesichte- sein Fe?) rder 
eimn Meine^arten bi?lteltte, dt^r einc^ sinpfind-
liche Steiucr -ahlt, sieht eMich einer xiuten 
E'nnte entgegen. Eii sreut sich schon nnd niit 
ihm fein gau^zer Anhang aUlf oen Tag. wo er 
die reiifen Früchte einiöringik'n wird. Doch mit 
des Schickfalö Mächten ist kmn ewiger Nuud 

f/eFihkn! Eine militärische Nachtübung in 
de^ Gegend seines Weingorten-'Z brinzt ihn 
um die herbeigesehnte ^>e^de. Eine 
hcit seinen Wei-iissoitten in l̂ ef.xht-Afocm ^^as« 
siert unkd t l̂ne Mi?ibge ^Sch-adc;!^ ong?rih''-t. 
Er klisat nnd immnert, der ZchOden ivird ali-s^ 
genommen, albgeDätzt u.n'd er erhält tu5? ei­
ne Entî s^öldiiminq. M'r sie befric^dilit ibn n!cht, 
die Frieude an dein Erfoilg seiner Arbslt ist 
v<'rl)0ven und d'e t n'n ihin nil̂ nkind ».rsencn. 

Der Gefccht.Mt, der Mn» Vc îiensbind d^r 
llsvli'Ng gemilcht wurde, konnte crber .^an:; gut 
an einer anderen Stelle, ohne dem Vaner 
und dom Staate S6)>l̂ >den verursachen, ab' 
getan werden. Nur hätte dazu oilie griind'li' 
chere Borbereituing vonseite de^Z Ueblln^)!ei' 
ti?rs gchört, d!^ aber unterlassen ivurdî '. 

Die geichlOerten Beispiels ergeö.^n ehlre 
Meuge Delikte, teils Uebergriffe, teils Nach-
lätl,g,keit';n m< l̂tä':ischcr und staatlicher Orpa-
ne, und je mil-dcr die Schuldtv^.zendcn gtohn. 
det werden, eine u>mso fruchtbarere Zti'nlnnlng 
fiir den Mi!l'i.tarismus bm bösen Sitme wird 
erzeugt.. . 

Der MililtiaviStt«!^^ nrai»^ den Trä^^rn dcs 
buinten Rockes schmoicholn und sie besri.>d'a<^n. 
Der Sache dient er nicht uns deHalÄ ^ois 
die Uî bevzeugnng ail̂ gesproch^u werden, taß 
die Leitung unseres .Heeres se>lbst den ominö' 
sen MMtariÄmis linit mssen M^tlktn bek î'npfen 
n>ii.id. 

Berliner Brief. 
Dicke Luft. Wirtschaftliche und politis6)e 
Nike. —. Für Block Gtreseuuma bis 
demlmn' ' Lerchensold Nachfolger KahrS. 
In DeutWaNd wcht no<l, i>,nin»r — um 

einen mÄitärisclen MiÄ^rntk zn vbri ichen 
— „dicke Lust '̂. Die ilnierpoilitische Loiii), um 
von der äußcnen Politik î alnz ^ schw'.'i.Ten. 
bvsi'ndet sich seit den? Attvndc't aiitf Erzl̂ .r^kr 
unter HochspMtnnng unid d<e Titnalion wird 
durch die wirtschaiftlichen ??öt? versF>ärft. Daä 
Sin^n der Mm»? hat sich nnch t'iner vorliber-
gchen^n gorinMgi'gelt Er^vd'Nlf wieder 
fortg^seht nnd >d?r T-ieGnin-, der p> ä.U 
M anüch>;n«d7n Prt'iscu ai'e. Di.'se 
Mn' awif de? î an,^n Änie zu »lüizfai-

sen'ü'̂ n Lo^hn- u,'.d Gey-IlüsordLruni.nt 6--^ 
sî hrt, das; lnnnen tup'ein Nor eini'i' 
neuen Acra "vc'n Ncnnps::î  ,)^uisch^n Arbeit'» 
ge!b,''rn und Arl̂ /Unl̂ hinern ''tchelr 'dürftest. 
Es ist (lilvr :'.l7tür1ics,, das; diei'v' wirts.5MIi' 
chen .^tälnpsc' a»!s die!^.>i>'iitischein nerschärsiin.^ 
eimoirf^n: denn auch h-erbci h-aindelt sich 
wenllist- îic' .;^!n T<'il l'.'j'.ten End't' 
A'nfragLir, iveilu mich scWi>.'rständl?ch dia 
rein politis(1l!?.n h',e,iensätzl̂  - dî ' 
dersc^nlng Mischen se^z-ialistisch.':, di)!noki.-.?tî  
scher und donservaliv.'r Genun-una, .^wismcni 
Rcpubsilkan '̂rn Auk, !')c.nmrchi'sden uiî  ^^r-
gleictien mehr — I'sM (!!^rnndton '̂ .nge'Äen. 

Die '̂ <ciMorienhelt >^»1 Pî liti'̂ ijen 
tion in D'̂ udi'ch'l̂ inid iit ?^cinn'd.576 sî r i'-en. der 
die DinM nll-n auî '̂rlüiÄ bs-drachtot, 
schwer zu bt'qrci!en, nienn inmr niä't dÄen ĵ. 
>i>a^ die !?ros '̂' Ilkmnälz'llnî », szî .^ l?it d^nl 
St'un; >!!l'!en eiuiio^t '̂, im Ärun^ 
!)e gar nicht i'ir Endi' erreiche h..:r. 
das', üie Dinie sich nc^ch immer im ds»» 
sinSen. Ä '̂̂ ''i6?nen!> hiî sür isl. d l̂s', es bî ö'e 
trat) aller Äcmäl'milden M'ch nicht 
ist, die ulnumsiliiuu îi!.' für l.'lle 
positine Positi?, näinUr î ein^ Mchryeit^r '̂ 
^m^runj). .^u scfsM^n. ^)ieich^ wie Pre"-
î N mus^ nia:'. »ich seit g.'r^nvmci- ^-»sit 
Minderheit.^t'ibiuclt^n lik'hessLn. inl ''̂ <'.iche 
mit einc^r Kealii-imk von ^rei, in '.Z^reu '̂u 
gar imr mit -'iiu'r von zwei Parteien. in 
auf oie . '̂̂ aiuer eln nnjialfc:ur<7r Ztzst i't!) u? i> 
d'l̂  'üng.zsichLv l̂ er Pvrteî zersHlitterurk'? ein^ 
Mshrhcltsr,'aiî nq «-ben nur a>uf vier 'Aai-
bcien aiufgevau't werden kann, so sind die Bc" 
mühuuMN aller ernst5)ostcn Politiker «ruf di..'̂  
se<j Zkel gcricht«^. Da eine sii'̂ ^chc Kom'oin îivn 
die groß^ Mitte uon d-^r D'̂ utichen Vr>M>v 
tei bis zu den Mehrheitewzia'lnten, a?so ei.nch 
schließlich Deildokr«ten zmd Zentruut. uMfizs, 
sen miüsite, so hat man hienür nach dl?nr 
men lüe-.' deulsch-vol̂ svartcrlilf'en :^ns de.» 
mehrheit.oso.zwlistifthell T^ülhrerÄ den sermi-i'?,?. 
lechuioil> î N!."ll ^tre^cmonil bis ^ch.i-' 
demantt" gewählt. 

Di(' l.^rundlasie fjĵ ' einen 'nlch^n 
schassen, !)a') w îr die .v^pdaiiis.iia'iie sn-' 
'lialül'otntn'ltischen Pirt îlageS. der s^.^deu in 
lLörlih Magc hat, uiO ^ '̂r hat einen d?.!).ul.^^ 
meu Schritt >ens - îoioui Ä^ge V:r 
gegen ('< ^ti.nimen I>at der Par^eitii 
VorslmidHresol̂ tion imt.ilnnnlt, i>!e sich w: 
die Ardeitög '̂inoinschait utit allen u'uf Z>e^n 
Äoden de^ ^)iem?'bli!k' ifeiK'N'een Part '̂î i Ql'. -
svricht. Wahrheit ki'mmt bier lsdî ili.ch die 
Dt îltsche VostÄ^ îrtc- in Frage- denn dc-.' 
Parteitag ist ver Erkenntnis Mvinmen. 
daß mit den Uiwbhängî gen pe'sitioe Polir'! 
nicht .fti ll>)iben ist; ist doch die Taktik 
UnMängigen als „Affentheater" »N'bv^n^ 
markt worden, freilich ndî cht si.l) »nte? den 
Mbrhett-5si>.iialisl'l.'n n.och eine hci't»?e 
sit'kon ^>eien die Arb îtsgemeinsch^t mit d-'r 
Deiî schen Vol̂ eviiriei bi>inerkbar. abe '̂ 
drnV' '̂»n ennprc'̂ hcnd'in E-Ntg.'gen't.^.in'.tlen 5 '̂ 
reit ist, w!r!> der Mock trotzde?» u^st'.rni'ekon^. 
un?n. Da nt es nuin t '̂dn!t,'a!Uk, k>«c dcr Mq. 
Strî senrann soeben in Pfor l̂̂ iin <>^n 'i?7-
sckluß des Gî rliht'r Vehrteitas^<> mit 
ftnng l,e.arußt und sein Einvcrstäm>ni>? init d<'' 
Ar^bî itsgs'mein'schaft bekundet h,?l. Es nnrd 
abMvart.'n seiti, wiv die Leitung der Di'nl, 
ichen ^^o^ü^y îrtei sich dazu stellt/Die deu'sch^ 
nationale Presse läßt es an V'e^schwör'mg'n, 
iich „vo-m Linken nicht undgan«en lsfs '̂n". 
nicht fehlen. Mer aus der N'0>l?-»'.>drt)ilich'n 
Presse srricht do-b .î t^msi.l» de,kt'l?.d die k^c'. 
neigN>.'it ,zu vmit'iver ?.^?tt>ark>eit und die Er» 
kenntni'?. t.u^! Vepbleilvn in d '̂r 
sitÄin die l̂rbl'it Ve^^ ')tis '̂'!,t'wufbli'N''s iiniuer 
n^ter ninnt«'. d-asz es 
ver trostszsen wirt''ckmstlichen lind dlr 
nnv ^ ruliniX' r te ii ,1 n s '̂ »,pizli'ti s îieir ? ch lo i s^r i « 
leitvit '̂ixe Fower"!i»l̂  c '̂.^ Tat)'-' i't, d<^,ii 
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beulschen Bolle ttvgfWge R^zler:knq 
hn'schafhen. 

ÄussdchtLn hierfür ibcffern sich a>uch d-n-
durch, d-'.si sich Mar wng'jiMN, ob:!r sich.'r eine 
l5ntspannung zwischen Berlin mrd Miinche î 
anbcshnt. Dnrch die Crn-enmnig >des t')rosen 
l̂ 'rrchenfel'd ziml ^^z-imsterpräsi'dcnten, der ini 

AU don! Scharfmacher Kalir als ein 
ziiaßvollrr Politiker gilt, scheinen die Mose 
für eine B'c!l<!WN'sl des 5wnfliktes .^wischen 
Bc'icrn unv dem Neî )e g-ecchn»:! zu sein. Graf 

. '̂erchenifefd I>at an^^elinrdigt, daß ör „eine M 
dairi'che Politik im R<?>hnlen un^nvv.'ztcr 
Reick?<'treue" trei'b?n will, und als Mi..ilil̂  
der Zairischen Po-llepartei s'̂ eH Zentrums) 

er jcd-enl̂ alls iiber einen stüs^er..'!? li'iicl 
l.alt i-^u P. als der d!'ulsch'?.il'?nale 

von. l̂-ahr. recl?net oenn an-l', dasj 
l c 7in'cs>w?r zu einer Verstand!'nit dem 
in ftleichfallö dein Zentrum angeliöriq<:n ?r. 

qelanner^ wird, denen 
ii'.'bris^erc^ incht niehr clc? sonderlich fest stilt. 

!'t Nicht das', er l̂ eim Zn^ 
kl̂ 'n'neu dc:- '-iiei- P'.iri.'î n '̂ î̂ ^.ilitlon 
neuen Plan ni'chen 'wird, dech 

inüre e-ii ver^nUtt, s l'on ieht eino.n ^t'a'inen -;u 
nennen. 

O^pau. 

' lEi-genÄerichr der '>.>iarbur.^^r î ".) 
war mn "I. Ceple-nwer genî u ije.ili 8 

srÄ!), 5!ö ich new0t)n'heitssi''ntüs; nach dn' 
kNor^enzlitiünfi grijs, n'?n die nl'izejk'eu ^)tach-
>richj«:k d'irchilieq^u --. lda dnrch 
id'ie MoriiDnli'.ft cin sch-?erer .^t niill, die Fenster 
.".»'.eines bebten nnd die Türe îng 

ans. Wa- '̂ d"? woli! sein tnaci? si'Nî te 
ic î mi?t>. ( '̂-i'mis^ t'ine i'esonders nnchinl̂ rcicl̂ 'e 
»'Zprent^unq iin nnhen Zleinbrurls — vder 
julî re e!' 5islr eln (s'rdbî 'ben gestt'i'La li.'.uen? 
!L''iL>'>vd<'r^^ stisirk w>at.' sa ll>er Eindyucl niclit 
flin'd ?cti verstaĵ  l-ald den ĵaiische l̂f îll, ü-s-^e-
iiön !> Ul'r auch in dem jlisien ^^^/ariieine.y 
d.v Gerücht sich .-^u verl̂ rciten be;K!M, in 
^ <in: .Xhein I<?i (in 
jlintilntt' geichc?hen. d'iike nnsi/heuce Er'̂ lmn'n 
)jn i>er AMm- ini'd '̂v l̂Morll niit ioch i,>ar 

c^slMaren istjrecliich^n svou^.'!?. Das al--
iso n-siT der Kiwll lu'.d die (''"rsch.tt^^.:ng, die 
'ich um sM'lli versyi'irt^ niild m ?!eckar-
steil.^ch ,i>ur dlarinn nicht stä'cker wirüe, ir.eil 
Äie lie^sn'nden hoht'N V?r^>e dls 
>5)dcn.?'l'.l.l)cö die L'ift'Mi.'llen ll.llkg!i?'ingc:^ l a 
Ven Und >>ailn fcmen b l̂d si'l̂ ere. vtsiin:u't<: 
'̂lacku'äilW »ttd dal>d ivar e-? 0-kenb.n-, ldo»; 

Z>orl tin Lnd^vifl̂ °s>a^en si.l! ein.' ffatu'irni'he 
ei-'î n-et s? stein'.?t!<^!, wi? sii? die Unelückv« 

der ?'?ci'̂ !ch'he'!t nnr '̂ erAeichnct, 
p'.'ll ^ck.l noch nie mctd.'tt '.v'ivnsit l̂ 'al. 

lind da nins'.te ich '̂eich !.nrncldenken an 
,i'i')?i (^re'.anisse im die ebenfol!? 

^hl ^^ctrmsen !',:iil'il. In '.valinie in? 
)iiolntsch-^aut'vb':uiu' dno (^^e-

'd'.ahne «d.cr tî cinoneu von .vi: l̂ läcniner 
ber waren wi'' schon aMöhnt. Citt'>î  

es L^e^ einen sljrstllichen !î nall 
t: a':-' nä6?st^r Tl? ^ '̂̂ '̂stt.l. L'ttl?'ti'n, 

:i.nl <0'.. Maill>-n rieseue der s'irun?cr 
Vosu s^eschel?er.? I?n «'̂ lihnlioi v,)', 

li-rhof 'sr l̂ in Mnniiî 'r!'̂ '̂.. '̂ en>ll>k l̂.'rt ' 
liat d'e 'ft^n',s Bc îlMbe^sn >tn'f>sie w'.''/!rasiert. 

wcitc''''̂  !tfri<'s!!! — — ^,!in eii'in nn-
?!eren Morsien dr<^ schacf^ jüiulle ra'ch hin« 

Varkers RM. 
Uiimtnalroman van Fricdrî i ^acobsen. 

^^opyvit^ht by (^reiner tt. (^omp., Berlin 

!,7 W. ö^9. ('̂ t'qchdr. oerl'.) 
„,z5lu:j, w''is',t, diî ^ sie 'jin'.ec mir du in 

!si>w; iä, nl»s', svit, jetU »us t. '̂c c?l.^.lle. 
>!uchie da '̂ itnj> innrl>'.' . îch sertit^ -- ivll 
l̂chrcil die '"/l'̂ fl't cnnch — <l!?eu i ivccht-^!" 

ei.?il<'lt lnne '».'lntuiort, ai..'r der ?.i?ncr 
nius',!? chn uersl!aii.aen hiabi'N. diinn er s>riss 
n«ej) 'yer und die '̂l'.entiir 
nach der Gliixicie ^-otul ein im.vel. îatn^".' 
I'lcensa), der nit '̂M-al«- Crslaun'n lin den Tri.? 
lestte und erh^.ilt '̂N'.' nlech^nisch a: '̂« 
lülirle. lounc rie sio» nirl>t ilZ î̂ 'r oaitl" 

At'l, wahrend jener dra.:sjen heriiM'li.^N' 
i?erte, ja,; der anoere nelx'nan ini Dunt- l̂n 
vnd ardriele seirie bioomikeu. 

Nat'i'irllch. er n?>l'>t-' sort, nm jedui 
qat,; einerlt'i, nn^hin — nur fort ^ kort — 
fori. — D ? t'ttte in seinem Kl'vse nne ein 
ilf?riverk. Branuit n^ în t '̂ld zinn Ne'̂  
senV ??ttn ja, h'er drinnen in >er s^u''''':!if«?sä<' 
stecN ein fleine? Parttfeüille nnt eiii'!?.'tt hnn-
dert Mriil — w^^ni.isten-.' i>a seinen 

k>a!l'fn - ssir t'lle îille - l>as) "a! 
'̂ ^^eiteir war nir '̂tv nötin, nei», nichts u-eiter! 

Nn^d da lain 'vled '̂r s^ereln. 
^F<rtig!" 
^^»anl ! > ! , ci'e ^.jaulpe 

'ie.»I,^a:t'er, ckber wie au? größerer (??user-
ttung. P-aor Tage-späte? Aufklärltne,: Aus 
deTN ^tein^elid bei Möll??S>orf — elso sus 
3tX1 Kilometer — grosi-cZ Ekr< '̂sitilo'ger in die 
Lllkt gl.slogen. Viele Menscher., vlcl Material 
dizhin. üî a^z weiter? 

aber ist Frieden, 'zni Weltkrieg? war 
i'tau d-n den<äcxfich sich wicderholen. '̂e!t '.k^cl-
dun!^ über ungeheure A'el''chsnverlnslt.' und 

Kat'aistroplM in Gefühlen fast 
'tump' gnvoî en. Das aber cilücllichec* 
nz nse schon weit zurück. DtZ -nienschliche 
finden ist normaler geworden, un'd. Entse^;en 
-î rilff uns «alle, als sich die Kunde- i'iükc das 
Ug-lilck bei Op^on veTHrcit.'t'.', das die ge-
n:altigite K^abastrophe bridellr '̂». die jendalS die 
d?'.'ische Industrie unid die de-'tsch.'. Arbeiter--
we^t serresfen hat. 

Ulber Hlas schreckliche (^»elchehniZ hat ja die 
Velt cenuj) tv?>ttriste 'L^^. ichte s?l)on crh l̂t^n. 
5.'?!' lte'bt nur übrig, einige markant(-re Iii-
5? dem KiesenunA-üi-'z heransz-iigr îfen. 
'Die baidr'che ?lni'li'n- nnid ^odkrf^.Hrik, die im 
^^^ah-c 1570 aegrl',nd<'t wurde, Ue-^t ain öairl-
sch'm l̂ .'biet in-der Nszeins'i.'li, weil die Lvi-
'/'7he Res l̂̂ rnncl damals so einfZl.i«, w-ar, 
dt'n 'der F-abrik ..'veg^n Her g!sti?en 

die ^^nn^^ession mif d?r badischen rechten 
'̂ lih '̂̂ nscite zu vev.vei.aern. '̂''dc'M ?iat sich 
d!) Fabrik zn einem der gröstî n Jndvstrie-
Nsrk^ der ^^clt ^^nworrses''̂ vimstzn ?l'l'eitet' 
n'i: illin- 9lX» Millî onen ik un^ 
!'e'c!:l''st'i. ît <?n die ?l).s)l)s> ^)?e!nch?n siö'idi.?. 
?. unscheinbare Ort Lu'dwigH?;:'? a. Nhein 
ist dnrch die l̂nilimabrik in tnrz-:? Zeit zn ri-
n.'r Äedfn!end<^n ^?^adt von M'r s în-
.'nesnl'rn su'̂ norden. l'>?enai sî '̂ ^enüber, ?i!ir 
>^ îrch d^n dresl̂ n lie^t die 

i-VandelDf^dt ?)iminhelm. 
'̂ 5'? niiif "? '̂̂ 'r .'..1 

WM eö in anll̂ ritaniî sien? T^cu^po rasch zu Vî  
nc'r Ll!e!d', Einwahn'ern aa l̂̂ '.iiach^ 
'en, s '̂it niiinliti? die ÄniÜnsabrik in !)>.'van 
ilire '̂ Zticknofsanwqeu erbaute, (^^ewaltiqe 
'bliss în?ntö, ii! d^n^n tiinstüche AilMs'-
niak er '̂eî 'qt nTi'd wo.esl'in an d.ie 
Ardeiter wirtten. 

Diesc.? Oj! '̂!pan war der Ecl'̂ a".wssih' >^.er 
schrerilick-en tsrplosienöifsitast'.'ot'sn'. Da? ^flu'N 
eniinirfelle Ctî dtffion am Nähern ist jet;t ein 
Tri'llNinevsMiis^n. Knn .^.i'ns st-e'bt ni'h'', die 
'Strassen '̂i'ch wî  for^tqnegt. Da? ssan')? Äild 
mit dem ?>'a'ürits'Merf d>anÄ^n schczn^d'ry^t. 
P i p e r n  u n d  e r ' d u n  i n  k o i z e t t -
t riert e r F o r n'. Nur >dah d-e- ,^,'rltZrnng 
dort in i-ahrell'.-irqem . îsinsseu asslm îli.^.i!h ent-
staird, wiäls^rend hier ein Mliment des <?ir--
hüugnisses ^em'lstte, inn ein (shaoS ,u schî fien, 
ulfsse^^ülilte 5^und<rte vl>n Men's^slenseoen zu 
vernichten. 

l̂<'ber die oî gentliclien Ilrsolchen d^-? rraf^!-
sch<'n Un stliicke'̂  U''ird in an wohl nie ''̂ enmieo 
ersechren. Alle, die darüdî r Aut'hcntisch'S s.'-
ss^n könntüu, sind füv eivig verst'.inunt, ^ost-r 

^^rliiclsals stsworiden. In OpvZli ivnröe 
5tickjtoss sabrî ert fiir ^dî e Zweäe d?r lünitli-
ch?n DitlNNM5^ ^9.''̂ <'.'-en'd ^7' ''.'a?s tisir die 
Züs'.chr von Sailpeler au.^ Chile gan; nnttr-
dunhen unid da sticn die lünshliche Er'.euiiung 
'ZeS Cn's^.lMittel.) in Oppau nng'h'llrer 
'̂ e'deiuu^ng. lind innner sscn^allit^^r wi'.rd'e 
o'nch nach V.>''ndigunI des Kriessos Ov-
paucr Werk in seiner NuSdehnunj-s. !?innder:o 
von (5hen!i'l''rn i'f''askten ununterbrochen, und 

draichen ?'!edl!''b^n, N"i5) haschte nach ci-
-nei.i n>.U'̂ n t^X'danlen. 

,,Tu tannst doch f'tihl'en, erl?" 
"Ja."' 
'ienl 'ix'il'er di. ser llir^e, simir^n^ 

I'-' «'s war d îch sc^^t seltsam, :vle dieser 
. '̂)a>''U'il'̂ e niit der ^ '̂».'r^^che liei.zte! ?ll?cr 
Franl achtete mcl'l we'uer i>araus. 

(!:e aing i/inmic in die (^aiage, i»eren Tor 
ie^ '̂.t weit vsieil stun'i), und ncihm cuf dem Vor--« 
der îl) neoen deni Tten^.'rradle Piiatz. Ter Wiwd 
?nc.'')le heivi l und hatle die an der Erde ste-
d '̂noe Lamlu' anoablöscht. Am Auto 5r<^nnten 
i'.ine L'̂ '̂n'nen. eiZ w r liier drinnen gM^ 
dnulel. a^er dv^us^n l>atlL sich der î immel 
etiva.? aî '̂ ieliellt. e>I regnete nicht mohr, und 
die Äl̂ lken fws'en. 

^ranl tülhil ' nlchr, als d>aß er eS stlili, wie 
l̂)kul sich neben ihn schte u'ch ncch der K l̂r-

de lw'stele; or schütte«!!? sich un<d saqd.': 
„???ich sriert, s>ast du nijlt eii« Deck^?" 
,,Nein." 
Dann fuhren sie ab. lir-ar wo'HI eln ha«!-

l".^° ?n^,n>-'r, d<^f^ der Weqen liei dieser Dun-
sellî it und unter den un-sicheren Händen ^ îj-
sulv die ?''n!dssraf'.e en'eichte, abeir 

l̂ lnck'.e zennech. denn lder Ikländer l̂ i 
'̂!acht wie ein 7>'a'l?e, und er bis; diie ,^ähne 

sainmen, nni ''einen î̂ 'e'fvttritt zu tun. 
„Ein trî 'i? Tier, dachte Frmr? und lehn-tv 

sich zunlcl. 
Auf d''r wendete Iöfiil »^on dar 

<. l̂.adt al) uu.d d-ein n'.il̂ en Wol̂ ' ^u. Das «rar 

t VlklV,? 

5tM Arbeiter löstiett sich in ^Hicht.^n «b 
eb^n sollten weitere S« vis 3000 AchÄ'.Alose 

einMellt nxnchen. Da geschah daS Uner-
ll̂ 'örte. ?üer wsiß, wslche Gerinigfüg.iiL ît d^er 
Anlaß war, lMche tticher?i6) klewe Oeff tung 
Gasc zur GntAs'm'̂ nfl unÄ «dann «die yNyaltis^e 
Explosion zur Auswirkung brachten. Die Fol­
gen wan-en ulNiauHdeulbar schrecklich. Wo ftü« 
'her dias explodierte Werk st«.nd, ein 
Erdloch von 100 Meter Breite und 30 Meter 
Diese. V'n 60 Meter hoher FabrikAschornf în 
.s.'us Eisenbeton fiel in SrücVen um.'Dv:i Ga-
ssmet^ waren mitexploidiert. ?l̂ r der A^a-
teri-asschiaiden ist. ja reparabî l unid l'rsehlich. 
Wer ob'̂  iNieckt die To^n wiiicider auf? 

Wieviel Mttschenleben id-aS Nng l̂üit gesor-
id'ert Ix-t — nie wird man es wissen. Erst l:e-
fürchbete mais, es seien Tausende umizotom' 
men. Das öeiNmhlrkhHitele.sich >g>llüt?li'ch'i?rweise 
nicht. Aber viele .Huinderte sind eS, die der 
.^k^abastrliiplh« ^uin Opf>cr gefallett. ii00 zWt 
m.an bis jetzt. Grauenlhvsle DebüÄs boten sich 
gleich bei den ersten AufräiU'MU'N!Mrv! îten. 
Die abgerissen/en Misdimaszen ber Ver.lnMck-
ten lagen in Massen umher. Vie'le Tote konn­
ten aiglnosAlkert wer^n, noch mehr aber blei­
ben unerkcnnt, w< l̂ sie.-^ur UnfSrnilich^.'it ^<7' 
stört sinld. Und dvanfpen drängen sich weinen­
de sykenschen tkn'd suchen den Vater, den 
Maim, 'den Zohn ... 
I^eldavbeiter'̂ iktuf den Aeckern wurden eiirf-cch 

sortqebla.sen und in>an sin<dct nicht mal ?ltoine 
von î hnen. ssinder «lnf dem Gang zur Schule 
kamen Ams Le'ken. Äu-f dem Rhein wurden 
jir?s^e lieladene 'Achisse ho^^Mho^ben. Und ^-roß 
luächti'ge 5sreise zog dnZ ilnMniach, dessen 
Aiî ivirsi'ng bî  «ruf über 100 KilZ'Uet'r zu 
s!?!iren iv^r. A.uf idin Sternwarten nî ldetut 
die sei'̂ miichen ^nstrninente Vewestungî n <ic^ 
Trais ivie bei ciuem Erd'l>eben. DaS s'enachbir-
te L?i'.d'wilaä.h',^^ bs? «li»H ^nid l'st mit 
Trsminlern förmlich übersät. 5 '̂at vi- l̂e, viele 
^^emvundiete nu'd <?N'>5i Tote zu beklacien. Un<d 
Mannheklin wurde ebenfalls arg mitgenmn-
ttken. Drei Tote.^^ä'ült'̂  nran d<k und .?>"'Nd2:'te 
von Vl.'vli'tztvn. Zahl lose >.^äu'scr beschMigt 
un-d auch ^mo'siei't. ??'a!bri'?sl̂ ?'a>ut?il ein>i>c^ 
drückt, ^o wnr^o ldie weltbekannte Ant?)!'̂ -i? 
V-a n z d erart.Mstî rt, d-as^ die Arbeit läng're 
5!l'it riHen ntus;. T<^ns?n'de?^-ensterscheiben 
î ersplitterten in Mau-stisioim.' ?su?s.i!,^>.'f.nister 
der .'»t^a'^i's'hitiiLser gii?sssn In Trümm>.'r, die Wa­
ren wurden ber'l >u.?qe'sck/lenid"'rt. Aus der Stra-
^.e wllî en vom Lttftstos^ Menscl?en .nngelis-
len. ?lns'aai'N linÄ wie we^rasiert. D."r Echa-
Ä.'.n .'̂ <cht in Mannheim mi die Miilloneu. 

^n .s) ei!delbl? rg, A^>as ?5 . îl?>M'öti'r vom 
unî lücllichen Oppau entfernt ist, h'at nin die 
Explosion <iespnrt, als wäre sie i'l nächster 
Nähe gewesen. Die freie Nlickn '̂biine lî s; sr-'i'-
Nch cilch die volle An^Mirtung ^u. Aus îrge-
fenster und Feivstersau'iben in ^en dem 
Lust'druäe aus-g '̂set^ten westlichen Sta.dtt'''len 
sinid in Trüutmer gega-ngen. Menschitn wurden 
^mgi.'rissen. Un^d der Schreck war in -.tzeidel'-
berg uu>l.sschrei blich, weil man sich bc.n-ge 
von 'der 1Irs<iche «des ( î'chehnisses keine Er­
klärung steben lonule. Die Sorg<', die dann 
e.intrlU, dlch die roini-'nt îschen Ruin^en de? H^»i-
'.'»clberger Schlosse'' Cchaden gelitten-baben 
könnten, '.i!ir zum Glücl gruudlos. — Weiter 
erstreckte sich die ^Lirkung der furchtbirren Ex-
v'loision ub alle Orte der R7)einebene aus bei­
den Ufent über Worms bis über 

frci'lich nicht geva-de vevichvodet, abc'r Frans 
!ich ev qesil>es^.'n: cs war i'ibcrhaupt, seibde'in 
^r inl Waqen sas;, ein Mckscbli'q der Ztiiy« 
nlung bei ihui cjugetr.'ten — eine Art Gleich-
t^ îiltiî ileit «''egen alles, was dahinter la'g. 

'̂ 'orwärt-? — nur vorwärts! 
„Der . '̂''unineil liärt sich aus", sa^te cr — 

„U'ir können et^wa-s ^chnell̂ .'r fahren." 
Und ^^öknll entgegnet,' murinelnd: 
„Nur (^»oduld, d'ksnlmt noch schn '̂ll Ac^ 

lUilg." 
Er pfleqte soirst rntmer „Ü)err" zu sagen, 

aber das Wort iv-ar heute iloch nicht ü>ber sei­
ne Lilppen stekonin'en. Er soß d.a wie» ein 
schw-ar^r Klumpen, die klobî n FäKe fest 
am Steuer, und Firank bi?mexkt'e jetzt, i,aß er 
b^rsiLupt'g war. 
' „Wa-rum s>ast du d-^nlne Mühe nicht mitge-

noul-men, Mkll?" 
„Es lî nt sich nicht." 
??>UlN nm-ren sie dicht a»n Wailde, de'ssen duuk-

5e Tiefe daS matte Leuchten d'er L-andstrÄsie 
verschlang, uich Iokul t-t plötzlich einen Griff 
nach d.'r Lwrbe<l. der Wa<a«n zuckte M'-ainnen 
wie ein Roß, das den Sporn fühlt und 
dMn saffte er Plöhlicki niit raiender Geschvin« 
ldiafeit ln die Wal.dnocht sn-nein. 

fubr ^n die tzvibe. 
„.sk^erl, bist du toll gnl>orden? Vro.usenü" 
Was war d<is?! — Er fühlte pli>l̂ litb eine 

F'aulst itn seineni Mcken — neiu, es nxiren 
^wei Fu<^sie. di'e das Steuer losa l̂ ilen lwt« 
ten, und an seinenl Ohr niurrle eine Stimnpc: 

Nr. SW — ?. OTW^er 

Wöinhelm bis Darmskcidt. Selbst in F r an 
su rt am Millm, das etwa 90 Äilouu?tc? 
von der StStte des Unglücks entfernt liegt, 
sind infolM des LulftldruckeS Fenster^ «mtzwei-
gegau-gen. Hörbar war di2 Deioniatiion 
weithin i.n gany S1Vd>ivest'd'c?utsch'l'5nd, sogir in 
Mülrchen. 

Sel̂ trehenid'Hat Hiilfe in dî v surchlHar 
grofzen Nv.t sofort w gro^n Mgen eingesetzt. 
Das Deich'che Roich vobierte foifort zehn Mil« 
liouen a'ls erste Me, der wirischiZ Stout 
ebensoviel. LSnÄer, Städte, Banien, Jndn, 
strielle, Veri.ine, Privatpersonen wettaiftru in 
erhebender Woise d'crm, die FolAsn des uuer' 
metzlichen Unglücks durch nmterielle Äeî lse 
zu. lindern, Nyt .ju verhüten, Trost zu spen« 
den, 9!ieidergerisseiles aiuiszilbaiuen. N.?v:g!c^re 
necesse est,' vivere non est necesse — sagt der 
alt« SoemannSsPvuch von Vren^n. SresHren 
ist notwendig — Le'ben nicht! Ebenso stehen 
wohll gewisse JuldustricproÄuk'te uud chemische 
Erzeugnisse so hoch in der Nottvendigß.:it, dasz 
n^n ste über »llie Kabastrojphen hinweg weiter 
herstellen wird, Salp^etür ist notwendig, dsN" 
mit mehr, viel nwhr Frucht «auf den Feldern 
wächst. Und Frucht ist Brot. Unid Arc^t müs^ 
sen wir hal̂ n, wenn mich der andere 
darüber zugvuinide gcht . . . Eine trü,be Gc--
dankenfoÄ^ die Aü ksinom frohiin NuMick 
fiührt. — Oppau wird wiehor a'ufg»büut 
werden, diie FcchrÄSsMote wevdetl wieder in 
di-e Lüifte hiochixügvn./Aber owig unvergessen 
wird der Schreckensdag von Oĵ >pa>u hlisben. 
Denn Oppau bedeutet oi-n gvoßss doutjsHeS 
MrioimlunAliillk. 

Telephvntfche Rachrlchlev. 

Dle Situation la Mtftungarn. 
Stept)an Friedrich Über de« selbständig«»! 

Staat Weftungarn. 
Die „Neue Freie Presse" m-eldet.cius ÜM'a« 

Der A>bg. SteMn Friedrich Mt heute 
obenids im Raihmen ewer von der Lig« chriist-

Frauen' vevanswlteten Vers.v'ttml'uug 
ei.ne Rede, m der er unter alvdsrm sagtv: Ich 
bringe euch «iiien Gruß v4)n einer Stätte, wo 
noch mc l̂l)re U^rg^rn weilen., von UnMrn, dik 
bereit stirb, f.'jr dos L>a>tcvl>and zu sterben. Ich 
überbriu'ge euch den Gruß der Äevî !ke.'un.g 
Westiln^arns, lweilch« Bevölkerung ÄS -^ste 
den fremden Ero'izcr'crn sich gegenilver ocstellt 
lMt. In Wchulng^rn h-abim sich gestern wichtiq 
ste Eroignisse al̂ gielspie'lt. Der L-andeAverlÄdis 
gmlizs.e.usicli'uß ha't im Wchungilzon d^s Jmpe< 
NUN! überuvimindn unv damit den w»!tvrei» 
Vevh l̂udilungien ei.n Eilde bereitet. Ich bin keiin 
diplomaltischer Vertreter, aber ick) stehe «wj 
dom Staikdpunkte, d>aß jedermann, der vo« 
nun an seinen Fuß nach Westun^-.rn hinein, 
setzt, niedercUckiossen wei.'den wird. Ni.^ d^s 
ist wichtig, was wir mit de^m tschechtsch«n Mi­
nister de-s Asuern Dr. Beneö verî ndsln oder 
was lvir mtt der Entvme verha'ndeln. Uebev 
dbe wchun-Aarische Bevölberuny Sann ',on mm 
an nicht ulHhr geh.',iildelt ^Verden. Man h«t 
behau ptc4, doß die ivestMMrrsche Bevölkerung 
sich Oestorreich anschließen wolle. W die ün« 
g!aris5'!e Reg'ierung Wetstümgarn igierä'imt l)at, 
l̂ abe icl) giewußt, dch es'um dieses Volk gut 
bestellt ist. Da Lamen di« österreichischen H^en>-
davki'en und nach ihnen die So îz^ds'nok'xrten. 
Ich woiß wicht, wer von nun an Truppen 

„P«rdaim!.rt!er tzuch! Movdibube!" 
Dann «.'in schreckliches Krachen .., 

» » . ck 
Erst anl foligenden Morgen fand mcm i-ie 

TrülNtmer drs Wayens und nicht weit d^n 
die Leichen der beiden F «hrer. Das stvuerlos 
.gewovdem' Auto hatte den Chauss^>.''gra^n 
überjpounigLN und war gingen einen Baum 
angeprallt. Aber un îachtet des entsetzlichen 
Stof^ trugen die Toten doch mir vechältniß« 
mäßig geringe Spuren äußerlicher BerleAun-
gen. 

Von der Traigik des sanzen Borgt NgeS 
alhntie »'»^manid aiuch nur das geringste, denn 
Josevch, der allvin darüber hätte Aufs'l-Iluß 
gsben können, daß h^ ömeS jener hermlchen 
Verbrechen vorlag, die t>r>otz iihres schreckli-s^n 
El).rakters unsere Teiinahlne wachrufen — 
Joseph b'lisib a>us der Geigend verschwinden 
univ Nlam hat niomlaäs wi'eder etwas oon i'hnt 
ge'hî rt. 

llnd es ffab eine Stliirde der.Versuchilug, 
ill dvr Iu'stizrot Elau'diui?, naMem er dos 
M'ciuulkrivt d^^ Toten geleien und die »rgän 
zeniden Äorichte seiner Tixl̂ ter eutsiec?UM" 
nmunten battr, den Wuns5 alnsiprach, das; 
John Patker cl'cni'o tn'rsch.uun'den bleiben 
Nlöchte. 

„^dachd'̂ ilil dein Gatte verunalü?kt und da-
durch der irdi'i'f'en Siî üne entzogen 'ro'rldeit 
ist", '«^gte «'i' .^ei'deni lmt we^er die Gercch» 
îMt l.o.i> dlic Gcisclt^ch7st ein ^.ur.'l.'̂ jsc au 
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nsch Weftî yAln» schicken v^«icht die 
Kmlserin von Chw«. MS der für Westuivarn 
bestimmte ö l̂errelchisitle Bevwesor nach Wtp' 
Ungarn Vam, setzten wir «"S aus sein Auw, 
und ails er in verKwei.jioltom Ton an «nS die 
Fvage richtete, wie er jo^t »ch Oedenberg 
kommen wl̂ de, da gab rch ihm Nntwort: 
„Was h.clben Sie in Oodenib»^ All tnn?" Oc» 
sterrelch l̂lsAt auf Ä« amberen Äite. Die Eti-
rente, liebe christliche BriU)«r, ist kein solches 
'Zchveckgespenst, vor dem man «gleich ers^hivel-
ken müsse. 'l . ^ . l- . !.>>> 

Die Entente hat lÄnch Bet^uig, i«rch mev'ch-
?eri.sche Angriffe mrd diKch LÄchenrta.ch Iln-
yarn zerstückelt. Wenn der Wijdorsöand, d«r ge-
«^nwärtig in Wastnnyln'n vo-r si6> gcht, zu 
avictitS andovem flut ist, ist er dennoch ei.ne Me 
Dsmonftva'iwn. Tatî ache bniß Weftr^tljMN 
lwch nicht verloren ist. Aem^ -die dort käm-
Kiifen, da-s st:ch b>ie echten Mcngtmren. Es wird 
das Schreckgespenst des Krieges die L^and 

aber ihr Hvcvltcht euch davor nicht zu 
fü-rchten. Abr sollt nî it vers.c!gen, L^enu die 
l̂ nyarisch^ Mtton wilÄ sisgeni nnd bestehen. 
<Ttslrmischer Boisall.)' ^. > 

Die Protlamatio« des «eft«»garischen Lon-
deAverteidigungsrates. 

Soid>ann wurde eine vom Oberko'iN'tMiliio 
?>es LnZindsSausschiufses an die Bevölkerimg 
WestunMns gerichtete Proklmnatioir verle 
'isn. In diioser PrvKamativn heißt cs: ^An 

meswnq.ari'schc Bevölkerung! Jns.?!ge d^s 
vkm der Eî tente luns auifsfeKwuniAZnen Frie­
dens war <!>ie «ngarrsche R^terung 
s>en, auf ilhve sticiatliche OberhoihHit in West-
,Mi<arn zu verzick'tien. ES ist aber .ün Erfor-' 
siernis der Mltur, daß jedes BM swiT'.h or-

sei und einem >-5>vgm:, welches 
Imperium cwSiilbt, Pertvc-uen schenke. Aus 
Ärsssr Notwendigkeit hervorlsoheitd, hat sich 
der L'an>desvtN^ttnai,,unig^WHschuß konstî iert, 
S'?r iilber die strittit^n Geviete WesdlNAvrns 

^M!per>i>unt auÄü>bt und jener ^roHen 
Pflicht nacht'o'ln'lnt, welche ihm dlarcvls dem 
Boilke ĵ eflLlrüber entstÄit. Wir stehen itirf ^eiu 
^rinzilpiellen Zdcmdpunkte ideZ Sel.bstb..'st:np 
mungsrschtes d^ BvKer imÄ protestieren da^ 

dcch ««ber mrser? swMiche Zuss^höri!«;-
loit ei>n un.^ fwmdsr 'Mtor, der 
niu^ der Entente, entsckltieften li-üöe. Air 
verleugnen unser tauselwjähril̂  unzzris.ches 
B"tei'land nicht. Die ungaris6)e Nzĵ keruli,? 

geMungen. von hier ailMziehen, wir 
ilL^er Ickten aî ch »oeiter Msne Grzn '̂.n und 
Zene (Äesche und gasetzkichen Berfü.Wng,'n, die 

GAt ît belogen. Diese iver^n mich 
ritnftiWn diirch dieiolVen Organe au^z^übt 
we?1>en. dis sie in^t der sta^Mchen ^berho-heit 
^^uch bicher anSLseM hatten. Je»w ')lus.?che, 
-nor der w^r stcheil, fordert von jödem dle Vin-
hailtvng der Gesetze ii, erhöHtent der 

und der Orldmtng. Aus diesem Grunde 
S^wnen wir, daß jede B^rl-etzung des Ttaatts 
nder des Pviv.ctrechdcs sofort au^-Z strengste 

wird. Vir wollen in diesen fckweren 
Zeiten nachdrülklich wtanen, daß die PNichd 
der VatvrlanÄ^riÄe die heilWe Pflicht dc-Z 
^Wensch» n ist. Disse Pflicht kijnnen jed-nch nvr 
seve tiM erfüllen, die auf einer religiiZs mo-
'-alilsche?; GruMag? stehen. r?.z IMt^ sich jeder 
Nor k.'r Berührung mit der Verbv?ck)cris5en 
Mtatmi, d^e Hein andere^) Ziel h-it, a?cz Zi-ie 
t^küfeNchvî mdnuns sowie jenen Fri-dzn und 

senle Gichechskt s» fiove«, ÄÄche 8as Bater-
lanö» mid der Stac^ viet^ sich salcher 
UgiMon schuldig macht, öogcht Ä a») schwort« 
Verbrechen;"ltber i>sm svrvd ein sp­
rich!» «rteiilen. Im Interesse der ösfcntli'Hen 
Ordnung ordnen wir an, d^ ĵ odcr steine Waf-
selr ittnnen 24 SwrÄen dem Land^zvT^^^d^ 
gunySavZschusie zin: V erfibgung stell e. .' vx, 

^bnVcmnMndq d^ Lanid>eÄ>ertoidl. l̂l>,<f.5i!ils'-
^ schlches. 

" lüchärischer M«ftierrat. 

WSN. Vadapeft, 30. Schdemb?i-. (llTW.) 
Hsite nachts fand unter dem Dovsih-e des M-
nisterprM^nten Grüsen Bschlen ein Mlnii-
sterrat stvtt, der si6) mit der westun.lacischen 
Artsge Aud mit lausenden Anzst^ l̂eg.nch'̂ lt^n be-
fslßte. Der Mnistl'rrat end'?t>l; in d?n ^^päten 
Nachtstunden. 

WKB.- Prag, W. «Septlsmöoe. Die Preß-
bu'vger »Movenska Po-liWa" melde!: Aus 
Bndvlv-est hier angeko^vene Flüchtlin.?? . be­
stätigen, daß dort ununterbroch!en öffent­
lich Freiwillige ^»vor'ben und lmsiich m Son-
deuzüsten nach Westungarn cll»flef<cti>gt werden. 
Dve Studenten wenden auHcfordert, sich zum 
Schutze Wostulnffarns umld<'n, 'o îe ?lt'M 
stampfe gegen jene Feinoe, die Teile des alten 
unMrrschv.n Vaterlandes besetzt fMkill. An 
diesen Aktionen sind Offî i'ere des nn^ Wischen 
NationaHeeves beteiligt. Die U'lnqebung ven 
Oedenlbvrq ist ein grnßes .^eerllliger von Anf-
stäMscheik, iilbc'r d?'» Hesas selbst den.Oi>erbe^ 
fchlfiHrt. 

Tias ungarische ^TÄpMspiel. ^ 

WKB. Prag, 1. Oktober. Me .,Preßl>urgcr 
Zeitung a. A." nreldet, die tschecholslonvirkisckien 
Äehi>>,^en seien in den Besî  von Dokiinienten 
fle'langt, durch die nnu!nrstöf;l!i!ch lbewiesen wird, 
daß die offi. îelse Fi'chrN'Nst >^r ninsacis'hen. Är-
n^ee masseNlxift Urlaichsi'l̂ oillv^?ung!^n erteife, 
um die AMtellung von Banden inr Niirgen-
ltimÄ zn erml̂ gilî chen. Die bis Sepdnnber 
>ssüll>ig geweselven Vcurlaubunliyn' n^-.'rdi.'n ans 
Mbestimntte Zeit verlaimert. . 

' ' 

Das Mtimatmn der Entente. 7 
WiEA. London, ^9. î eptmnb^r. Das Neu-

torbiiro ».'rWrt: Div Bolschaflertonfeceil'; hat 
^tern' beschlossen, die unlsî rische Rejik-^runz 
M verständigen, dc^ß idlie Raiu!?ung ^es Aur-

' lienlande^z k>is zum 4. OktrSsr rn (^elnZß?»eit 
j des Mt!i'lnatuiln>5 ^unbedinsit crfo-lsteir nniß. Da 
die Botischasterkomerenz in Ers'a'hrung 
bracht HM, das; die un^?arische RÄc?ievuNl̂  ivei-
tere Klassen in der Gc'samb M von ?0.«1W 
Mann ziu mobilrsieî iî  liefWchtiqe, b-at fie die 
unAiZirische Neaieiu>ni, verständiget, d-oß dies 
«nter lÄnen Umitünden gestattet werden wird 

WKV. Budapest, iZeptoinAer. Besüilich 
der dnrcki dî e Wiemr Presse verbrk ît.;ti.'n ^.i-'ach 
richten, daß in M'stunî arn unt«'r der L^eitunsi 
Stepliiim Friedrichs der se l̂liständrA' Swcvt 
ausifferus^en worden kei, stylst d^s Unî lrr^e 
!^rrespl>ndeî Mro iest, d.is; sich Vq/^vrivd. 
rich i.n V'udcrpeit befindl', in 76ostunsta?n ribrr 
vm? '-'iner Pro-klamatilin bek.i>unt ^ei. 

* Italien «ermittelt. 

WÄ'V. Aom, .'V. D^^ Agence 
tzavcs nwLoct: Die unftari.sche hnt 
dem italienischen Minister des Aouf '̂c^n cî  
Neu Vorschla,., zukommen lassen, worin er cr-

fuD W^6, i!!^e Bewnittkuttg »wischen Un^sarn 
lmd Ossbervoich Mn Zwecke e-viier l̂̂ nndsch^t» 
lichen Lösung der vnryenlü-nldischen Fr.ilge Hu 
ü'berivsh'Men. Aöarchcse dellla Dorretta hat un­
ter W;iH;eiti>g?r <5rLlüvung. daß t.>ilw even­
tuelle' Vorlnitt'lum? in leinor Wc'iie Äktion 
der Aervündeteii t-^r Wiahrung der Frî dens^ 
Vevtrazo ilnd Äe Veschlllsse !^r KotsÄMter^-
konferenq lbeelittrüchtî en dsinte. nlit - l̂'iMcht 
dava'iiif, dvr Vorschlliag nnt der Durchflilh-
rnng des Triiaeiilin-or Vortlages üiberzinstinv'nt, 
bei der öftern'ichii'ch'ett ancsvralit, 
lmt WAustöllen, vib eine sLste Grlindl̂ liv siir 
die BcHo'ndlnn l̂v.'t'x '̂suiidLiî  îiierdeu rönue. 
Der österreichis< '̂ BuiNdeMitl̂ l̂er -.'rri.1r!e, 
das; er iwit N'iicksickst auf dns ?î orlr.'.>','̂ n, dti>o 
er der Pers-oir des itaUenitschen Milri'st.'̂ s dt.'5 
?leaßeren entgoftenibrint^, das iShm durch seine 
Vermittlung znk.oimn'end'e C'chlchen in Er>l>?--
ffung Mit? lMd st>Me Äniqe die 
Marck^e idellia Torretha hiewUif der »n îri-
schen Nttsiernm^ znr Kenndiris i,rc?cl>t.'. D-: die 
Erz^ekmsi eiiD) iSiiwcrnchmells als 

warLs e>rn UelöerwachungÄimnst elnzs-ichî s^ 
und die MitwrrkU'Ny der Zoll-, Post- und der« 
Nnihnbehörden gesichert. SchlieMich ;:^rrd der 
Gewerbe" u?ild î ^kd '̂ls'st'and mis.'̂ efordi.i't, sei ­
ne Wavsn lediglich im i)'eî znisch!en Verör.i!i<ti 
svbzngeHeir. -

Bozen. 
WÄ'B'. Innsbruck, 3epl̂ ^>NlX)c. de5 

„Allgemeine Tiroler Anzeiger^ mcld^t, 'lvurde 
m^rt einem E:4nist.' dt'-^ l'̂ ^enerli'kc".mniis.7!^ot7-Z 
der städljischen Ächerlieit>>'r!lcicii<; in Boz^n dos 
Versehell des-Dremt,'-^ in de? derzeitigen Um­
form vt'rt>o^t^n. Der Dienst Nl̂ uß Änsk.î leii 
in büv^rlia'er .Midunq verrichtet me'.der!.. 
Gleichzeits.^ wurd..> der ^wdtlncrMret ) '̂o?en 
>beaustr..'gt. dein ( îeui'MilMuntss.arî ile 
von neuen, deul ^talielüi'ck î̂ le 
Umsormsn vor.;ulea<!l?'. 

Dom ft-rbenden Trieft. 
Wlti'V. Rom, Z<>. ^ei'teml't'r. l?v>unW.'U!ch.) 

Die Trisster Uvrst l>at d'-,^ V ^ .'.'t.ti'l>ar o'-v 

«-»? ??».-
elner rmchen und ib^frredsspenden Loitb^u's di's ^ ^ . . - . ^ . 
PrMmns mi'ti'nwirwir. D!.) Votfchi-lfî 'rl' ^nr.'-
renz. die da^-^u-fh-in voin ^Ttan>S? der Din'̂ e iil 
.^^>enntniS ^seht wurde. !''!at die Nn Iuqe 
siiMisfî » VevmitK'UNst flilnsti;? auf>ip.'t:cm?nen 
inwr '̂-iidf sie s> l̂ei?hzl̂ ilisi lln'toute. dost 
initTuu.1 das d'n UnMrn übcrreichte 
tum. dessen F-riist 1. Oklober n'bln'ut, nicht 
aN's'klM. 

beiter unk ein Fiiinfi^ t !^t. t >?d!ltn'ken. 'Z'rl.'-.n 
ist !^er p!.oss»nn!^.'^ct i". or-
den. Die o'^sentsirlieir iunltii.inier'l» 
noch. . ^ ^ ^ 

Dke Ent'.vaffnung Oesterreichs. 
V>?'V. Wien, !. Z^-i-i ,.'Lolimc«s 

Mrr<sPondenz" schre^-bt: D^e öst^rr îH'.sche 
Nc.'siier>'.nq hat vor eiiu^en T^clgen in einrz^r 
Apvell an ?>,)') lnkriwsiv'N'Äe Rcch'2 î..^fiis l̂ 

I' Geaxiniak zwischen d7,n entwafsnei::lr 
st-srreich uirii dein sta).t a^'rin'lelea N.n-qain'l hi'!'-

W.W. Berlin, 30. Sept.mlbei.-. Di>^ „Deut-^ 9e-nncseu. In wî lcheiil ':'I 'lv.ni>..i5o d'c Lnüna'''-
scho A!ll?<nileine Zei'tnll'f;" meldet u'?s ' uu '̂<) tl)esterreil̂ )v sletl.?c'i.'k!dl̂ n ^d^:rf!e î n 
Die hieisigon Matter berichten <:!u.Z Geisf, I'öuscZiMUdcickau.^ iilit d.r Cnjinickliin^, der 

>erschwsische Friisie soĵ ort !i,ach dem oni "-^^^cirlisiieu Anl̂ '̂î getiheit voin .ilt'̂ ^.n.'incn, 
Interesse 'eil'. Die '̂l,0l'..?ieruiu^. bcz'.v. Zt.rsw-
r^ng vo'k .^ l̂l>'>:sinalc'rr^^s dauert a>u6) ?)l?ut7 
noch M. Meielic'ert>ivui.-i!> l̂l aus mili'.aris^^eil 
Depots lns ^vunl l. >ul '. 3223 G^?schut- ' 

Dle Entscheidung Ober 
fchleflen«. 

die oöerschwsische Friisi? so?^ort !i,ach dein oni 
SaulZta.^ erfolgenden Abschluß d.'r Arbeiten 
der Pi)llerKuind'5versa'i!nnlunl^ erlM,it nier-
den wird, und zwar.wird die englisch»: These 
.angeilonunen tnerden, die Ves; niis Ry^nit 
an 'Lelen ^^uteilt und das Mvic^e AeSiet b'i <!^esch.î ,^ri>i)ve all.? >re!idcr, 1l80 MineiV' 
DeutschI^Tnd bMssen wird, . ^ . .^ u"d (^ranetewnerser. "l.stis) sii2I 

' ' '̂ '̂ aschilieiuilM^elire, 1.'̂ / '̂-!.'; '̂ ^Istolen uu?» 

«M 

Deutschl̂ TUid bolas'en wird, 

Segen den Ausverlauf 
Ttrois. 

AttB. Innsbruck, L« Helpdelnb^«r. Die 
„BalkszeitUiNg" meldet: Die Betriebsräte der 
Angestell'vn und Arbeiter der Elektrizitäts- u. 
Gaswerke in Innsbruck haften in e^^ner gestern 
abgohatltielkm Vers-^mmlung anMch^s der n.n-
gelieuren Prsissteigerung fiir LebenZ.nittel u. 
aller BedarfÄirvikel b»^s.j ,loslen, gegen Wucher-^ 
treilbenide .ftaufTeute und Händ!^r uut der 
Sperrung dos Lichtes und Äroststr^mes t'l.r-
zugoben. Au<l, die Nlenbahner h-aben ähnsich^ 
MaßregÄtt i.kngeLilndigt. 

MW. Innsbrnck, Z.'.ptgn^er. Das 
.^riegsinnS- '̂va'M! I)at in? Amtraqe des La îd^ 
wirtsch.cistsamtes . l̂uirklnsachun.^ erlassen 
in weläier î 'ir die Da'u.er der vlöklich 
tretenen außer»nientlichen Ten. ru'i,ss5^,?rhiM-
nisse ^^tr ? '̂''rbiildc'rnnss der tiollî en 
ßvng nzn Waren di<? Aussnhr non Lebens- n. 
Fu tterni i tteln, V ekl e i oun ĵ c-vseg e nst «In l u > w. 
u îd wichtiger Bodar.fsartikcl s,e:i täglichen 
Kchi-auche»? Ä^erbsAvt ,r'ts Tirel nnt^rsug-t 
werden, gnr Durchsnhrung dies-'̂  V?röol̂ 5 

vvlv«^r, l̂ lanle W î̂ fsen. 
5chuß Artillerieilmniliou. 12..") Millionen 
irehrvatr^ouen, l! Millionen ^^^oo^verp.r'i'o^ 
iien. l8('l) MttnitimlÄmi-^en nnt> ( '̂.-'scb'ik''rot> 
A'n NU!) vieles î 'ndere. 

Ruftlanv. 
Moskau, 

Von den ilgliet'ern 0i.r in Oides'a a^is.i'ihs'^ 
denen Pelliuraver'chil'iirnnz ik>nrd>?n ti.? Pi^r« 
sollen erschossen, ün^e?' deit Verurteilten 
find ew'ich viele (<>lltÄ'eiii'c'r iiki'd ^^f'^?^i>'re. 

Der grlech. türkische Krieg. 
-M'Ä. Rom, .'?0. ^evl?nld.?'. tĵ unksv'̂ ^Ä.) 

Der grie>i',ischi^ Ni'nnis h-oi m eiiloi? Kund^:' 
chmlg an die in.^^'seju. .'ien 
Pen die BeLNldi.^uns, j>i.'s fvci'd'iliges ni^Üaeteilt, 
d>i die angestr^^bt.'n Ziele ''rr<'ichj- sri«'». 

Taifun. 
^ Uonî an, '6eot 'inl'.'.t-. sFundv;.^ 

'Nittelsi-^e^ntt richt '̂t!! e'n ^nisu.n ungÄ?î 'r> 
ren v^ckadcn an. .'^'.^i.'n^'ri. Tote > 

^r Festftt!lllmg, oiS wir eS aus diesen Dlättem 
mit einyv» Wahn oder mit dem Bekenntnis 
eines Ve^recher'!.) z^>u tun haben. Denn Aohn 
Parker tjt jedenfalls tot, und ntan tut ni<lit 
»Tut daiHN, I>te Verstorbenen noch eimiwl als 
î -^-ilten Mrückzuvnfen." 

Aber Mth widersprach. ' '' 
,,Er hat ein. GLlahmall, Äaler. Wen-n wir 

diz^ von der Erde vertilgen kî nnten, dran 
Mre dein Wunsch viell<^cht «ussichrH^r; aber 

wirst weder mir Wst ^zitmiuten, über einer 
willst zn wvHmn, nv<ti di'ivsen wir dik^ses 

d^ Toten tterVmlsien oder versi.illen lirs-
M, o-kM Fuvor die Wahrheit zu ergründen, 
^ch Lann leichter das ty-ereds der Lente als 

unfleitl̂ stes Gesheimnî  er.trag'sn, denn 
's^rchlich 'war mein Gatte doch mn 5^rs! mi-. 
'7«r» dem ein Ber^breFiel? nicht Augesnutet wer-» 
den darf." 

So wurde die Pose.^n w der Stille benvch-

?Nvr dtlls Gerücht ginlss dennoch' wie ein 
ÄtNiiffeuer d'urch ffani.ze Stadt, und als d^e 

sich in Begleitung einig-^r Ma.»rer 
nach d-«»? l̂beiH'oil̂ villa dclgoben. war die 
»»tin^ Va,chstraßc schvarz von Mznschen, und 
»e'sse ^Wrrten mit s>,n-chtsamen Micken isa b dem 

Skßegenen Hau'se, dessen weithln ficht-
'Ktire Aaffchri'ft eil,:e schauerliche Wa>hrlieit ent-
holten sollt». 

l̂ rkerSAh! 

. 'knd' fand' '̂nrt 
y», der iVr^ si'eqen imd an (.-ineiix 

'Ztelle den Zementüber.^ng der ^Sand a!)^!^ 
sivreWt. Niemand imis.te, daß ein? naltt!: 
Mens^nfeinst hier angepocht Halle, und die 

. Maurer n>avsil nur durch holiet: Lol>n ^n be^ 
! N^n, i>'s begcinu '̂ne Werk fort,zu.s^t):n. Die 
! <?ticine glichen leî ^ im') tnii-lielos nntir :hretl 
I Werk.'eugen. Mau sah, daß eine l̂ astiie nnd 
! uMTeschickte .^and hier vor kurz^em tatj.g gewe^ 

sen war, unid a-ls endlich die O^ffn^og o<us^ 
i klaffte, !gm bei dem Schein der Lichter ein 
'̂ îemlich geräumige? .Vieller znm ^Zorschc'in, 
der ehemals für die alle ÄrM?rei in den 
Berg hlintnngebmit war. 

Ein? külhlle und fenchte !^ ît strich hindurch. 
!^euer ^>erl̂ »ttert>e un>d vonr siixstrupp i,'!ierwu^ 

l̂Svle S<^?ini)t. d<'.n l̂ î it!? schmk g '̂aisint l/ütte, 
ichosfte de'N 'N?^nde ( înliaß im>d war die 
sa îe, d'nß dlc^ Wer dem .Ä l̂ler gelec?ltklo 
Zchilasgemach eiskaHt und Mfl.ig war.'Nackter 
Kies. —- Aber die Mnner ld^ Gc^sel̂ Z fau-
den leicht den Wah, wo der Mörder NTid sein 
GefÄkirte da^ Opser verschs-rrt hatten; denn 
eine bliili'oe Tat «ann wolfl reSflich f,!be,^ok,t 
und sorgsAtig mlsffssfslkn't werden — aber an 
ihrom (5'̂ ? lauern î n die sl̂ irisn. 

Der Schuß im Hmter?olp>f iu>ar noch vi er­
kennen — Nanz genau, wie cS in hom Mliiml-
skriipt verzeick'.net stand. 

Ms ?^n Parkers Ue<berr«<s^ ?n einer Me 
die San^tvaße eMan,.? nach d?r SeMon-Ämlse 
yesadren wurden, sibeie d«.>5 V l̂l . . . 

^ ^ Gin Jahr sp^ti'r hielten DoVor Rnn^e „iid 
z l5ditss? .'>,xs>,'eit. D^e '̂ ^ron hatt'̂  eine 
^ schw '̂re Nervei:<nsis durckMachen iniissen und 
^verdankte nielleicht ihr L.'lien de'.: .^t'unst dev 
A.nzte-i. Da ga-b ,ie ilim zuni Doiik. 

^ Äei der im Dorn sus^ Molin in 
oiner Vel̂ e und weinte Tranen I'<'r leicht­
sinnigen Illgend, dl«" I»ilD wic^k'er trockm'n. 

Parkersru^ w-uNd,' ubgshroctien der 
Keller verschüttet. 

^ »de...... 

Der Nomon des Mark 
grasen von Buchrax. 

Burleske von Ar«i« «vN«i. 

Pe-rsonen: 
Aintsrichirr. ^ Wladimtr tt'noten'̂ ..^rit>;». 
Molvib Erich Rosenkranz. ^ Der Schncid îr« 
n^eister. ^ Die Herrschastsköckiin. Zuhî rcr. 
(szene: Ein GerichtSlakcil. Neclits die Vstrode 
sür den Richter. Links Zihbänke für die Ki-
hörer. An der Mt-e Naum ffi? die Parteien.) 

UmtSklchtelZ Folgt der Itoienkran^ 
gesien Knote?»-Schriipl̂ i. 

(Es treten ^n: 5I^n7ranz, eiin etwil̂ s ver­
schüchtertes, vürres Männchen, in feierlich.>m 
Anzug, große Mi,f!k>«m ^pf. l5r ist still, 
nachdenUich. Mian ficht ihm die ha^k» ^^?bens' 
arbeit an. —».5^ton^uScht ipip, in ii' dens<1>7iiki-' 
W' geGe'idvt. Los^nkopiî , l?enl< l̂e?, 

"Mi), die Mli den Bänl''n nehmen, iin... 
iiis^vrochen.^Tnl̂ '̂n ?uö der '̂ ^eiieine. D.?nsnte^^ 

dî  >>errschnst>'fî chi,f. niit ein-em .'»tori> 
ain Arilt, lNf'> Der 5'i'nu î'dern»')jstf'r, der t-k?. 
-^>eliialidlntt.s INI' nsi.pclnn«.er An^.?!ln^.7.iin<' 

ulnd all ilmi rnllle»en!?.t<'llen ein 
de'.' La<j>'ll dorcn läs,l.) 

Amtsrichter? die '̂ ^»rrtvien anüivsen) i'. 
Rosenkranz: ^eiil̂ n wî rd icf». 

llill mcm Lt>b^-n hnndi'lt. 
Änoten-Schrip^: 'l̂ nn^t îchkeit ist 

Dlltlterz glitte Tit! '̂. « l̂̂ aeti-'̂ n im 
Hilltergrnlsf». v-'i omi» Ne'enkl-aî ; s '̂de. îmc^I 
l'ernos.ilmnnnien^uckt.'» 

Amtsrichter: .'̂ >M'll di«' Par^eiei? 
'liecht..i,s îsĵ l̂ I>^^ .„s St'ite':' 

Rosenkranz: Aucll nuch l'int'n 
tlaren '''»iistan^? fZnät >1^ Achsew.) .?;^ 7r 

Äniwriiltler, Sio ivndr» scwst iii>q.'n. wo;» 
bwuktil man st?! sM>?n N:i'W„i>!n''>ir»!. ''ci' 
^tällde'c' 

Änitsrichter: Uarten .Zir riibia ab, was >ä) 
lac? '̂n werde. Und der Ane l̂lagte? 
- sp^.s,t ssir sĵ , 
leNvst. ??,cht habe ick^ es Nliri'l, di? ab'̂ ^site 
.^turriieit me>ll'>.-< Sl'inropulitte..' durch die Da-
reinrede l̂ nK-z Dritten vern"t'eltt ^;u lassen, 
î m .^Hintergründe liî  "?e'ei"' 
tranz .',li!saln'!uen^> 
^ Amtsrichter: D.7>.^ i'f .-.ich'- «Vr 

aus iX'lk llrteii."i'i!'i, lvinen 
'̂ ie lu înen. .''Nii.iei V 

Rosetttranz: '̂ r,n 



«W« 

^Aher srstflcstellt. In Nl̂ qoya wurden durch 
! îe s l̂tMvelle viic^e 5Mser zum Einsturz ge­
bracht. 'Mehrere Dciimpser sind yc^sunk^n:. 

Dtr amerikanische Frlebens-
vertrag. 

WW. Paris, 30. Septc:ifber. Nach einer 
Meldung des ^Now rniZ W>a-
shin-^wn h!i't>lt dn Serdat eine Nachtsilvung ab, 
um die Notifizierung h<»r Vertrage T'.i't 
D?uvschsan<d, Oesterreick-, und Ung>i?n ,'/U erle­
digen. 

W5lB. Berlin, .^0. C-eptomber. In der hm-
tigen Nsishsbn'ssösitzlm^ wurde d?r Friedens' 
vertrag init l̂merita <jesi2n ^timnren der 
^onrinulrZstvn in allen dr^>i Leinnc^-^n ancze-
liominv'n. Auch L'ie Dcut'chnational̂ ^n stimm­
ten dcvfür. 

Die AbgrenWNl? mN Rumö-
nien. 

Brsac, 3«^. ?e^tetnbcr. Die Vl^v5!?e-
vung vnn V '̂-lika Vma und v<ni!7.ir 5t-?lte 
'̂ich 5N? Seĵ t^mt'er in Gaia Md 

in ?sn.wc^senai''it ihre? 
'-im'r Mi^a??'vic'' fol^'.en^e ??ews'i^l^'n: Die 
>^r^in'illi^mn M? n>nd Vl^lifa drilk' 
fen '̂̂ rnlit ilp'er N^aZc'ri'nq Periralnen 
fiu's und e'M'^rt'^n, dc?i^ di^» -Nl'.v^rn^nsi is^re 

vsistielen nnd nlle'? nn>:rnes> 
men l̂ sssa n. 

d'e v-^lssi-^ndi/? v?n ^erl>>en sil^iliobnt 
s>^'f 'n ni.sl!' ^?!ki''1.i'en 

mcrî eir. 

l>oc' '̂siichi'qen s!c'ss îl!di''ff!en Dni 
'?N'̂ ^dsi! '̂ ie '?!^o?i'/ifc'i're'>!''''v^en>^, dfs '̂, ?'!? 'i'M 

^e'^?e ersiai^l"' si!) um 1? 5)?is-
ll'.'is', s"!' i^?r f'ne 

'?'.nnme in s'l>l!^u'di''. î''n 
anbn^. we-^nn- »ie ilzn» 

!i'ert ie^ock bei d '̂r '>n 
^)sms!'<'i'dmu erslllir, dc>^^ die An^ '̂̂ hsiilnsi ^nn l̂ie-
^?ckt 'r'M'. 

Budapest, ?'s^. '̂ l'Nleinber. 
Virduncster Pc'lî '̂ xn 'f'. l b?ntl? :>nf l'̂ ^rnnd 

r>mn l^''vi l!-.''>.n'»s ers^'iis 'mn 
^afr^^sef/les d-i»-' Vör'cunrilli!i:^d Ta.iiil7l 
l^ckviolir,^ in si^'nl^miinen. der i'^n ?lis?^ter-
d'üner Hi.itis:l'r Wi!s'̂ '?in 5'i's!!^ (vrin.leir inn 
N'-'-sioin ^^('i^ioneil bat. 

Toges-Nachrichlen. 

lranunq. ^si-Uelnb-'r fand 
i??r 'Ivv sl',i.^:an.tlirl̂ ic 2!:' dcs 

«''derrn B'sc îi:'?' P ri's).a!. ^ '̂sa!'ii?e't.'V') 
snosigv'n '̂ir.na l?:il ','̂ rl. 

a ll k 0. uu<. Tra-
îi!, ü^^tistün)e iiitt.si?r!'̂ :i si'.r 'den 

mUicvain .^>err i 0 .) t. '̂ ^eni'.'r in 
eniea Nlr ^^>rWt 

iii.Ion--
^en nr'> 

Von der Südboizn. 1. O!li'>b.r hallen 
ltie Z-tinell̂ zuĵ e Nr. ,'>, -l, 7 unld 5 nicht mehr 
iii i^^robelno. 

Bemefsunfl der Persoua!ei"komme.!st?nei. 
'̂ >1? liivsi!?? vcriaulbl'i'!-: Jin5'"nc 

L^Utt'̂ tlchtcc: ln ocn '̂ltieu siM iinr 
N'̂ mit). ^cit wann s^/^ben î ie sich d'.^n Erich 
^ujjlilegt? 

Nosenlranz: S '̂it ' h!'.!.> cii'..^esnil̂ xft Be-
îcs)in:s!)n zur Literotnr. 
^^Imtsrichter: Zl̂ r Litcra—? 
Nosetlkta''.z: '.)»». wonn i^s) doch verle'^^e 

.^«erke der ^itm'iiur, so Hab ich auch Bezie-
l'unl̂ en z'i ilir — <?'̂ ott scî  ssetl-'̂ t . . . 

Amtsrichter: îe sinÄ v'̂ -nchhiindll"«'? 
Nosentrntt.^ lnnt vcr.M^iiest^'r l.^^Mrd.'): 
erlanö ̂ nchhilnul'»?. 
Avitörickitrr: r.'rles^en ^sasp?rt'?.7 '̂r?-

NI'l!!!''̂  
'?t0settkronA: W^.' '2.ie wakl̂ 'u, Herr ^sn'l'.'< 

richtcr. Vel'den es's. ^t'otvort '̂'!'?r.'>ma-
ne, Mll̂  es mich sir>ben de.lür Verli'̂ er. Wa»? 
fönnlen dî  lernnil'ne .n.zsli''n plnre 
" '̂" '̂rle'̂ '.'V? '5ie ^»ll'ib '̂u nliverl̂ 'it. 

Amt^-richtev: Und -ie, ''̂ fn'iekl̂ .-it'r? 
.'»^iioteN'Bchripp: Icki ls'^eii^e W-Kdiklsir !iiny' 

^.'u-^chrip". 
Amts«-:chter: Gelaust ^ îe ?sili i't. 
Iitttoten'sch '̂î s;': Tas li>il!-s 1 al'ö n:e<^?ln-

'̂ ^or-alNî sii t, weil die Nmwl'It «s damals 
noch n''cht cliinte. une dj.'s.'r rulq'n-c 

nicinein l̂ !-.'iil!''?fln<^e li>'ss.'u inde. 
.'̂ >1) l<'!i«l' ni't >i'r kelNilni.? uie ^>?m-
inullsi ad. hvll<' nach rn'^ r»'r' 
?î 's? nlir den sliliu l̂s'tvii d '̂i'l.'.'!ttir. 
iMc'ä' rn inl si.nnl^r.qrund.) 

t z M  q e V  «  ?  y ?  

des Parn'gvaph Punft N des provisorischen 
Gesetzes läb>.»r d's Budyet.Mölfdel für die ?u?0' 
nale Jlmi bis D! '̂.emb?r 1v2l (Ursdni "st 
Nr. lZ40) wird hi<?imt öffentlich verlintbart, 
d<lß die Bemessung dc-r allg<?meinzn Einkom-
menlsteuer nach dem 1. Kapitel GeschtS 
über di? Pcrsona l̂einkmnmensteuer für daZ 
Jchr 1921 dllrchg<?fnhrt ist, und da^ die Steu-
erpftichtigen in den BemessungscruAiK'is bl'tm 
zustttNidigLn Steueiiainte in der Zeit vzm 1. 
brZ 15. Oktober 1921 Einsicht nehmen tömlen. 
DerSteu'erWhler hlat d'ns Recht, nur die seire' 
Tteuerschuild betrefseniden Posten zu be'sich!ti' 
?en. (5r darf in die <rnidcrer Steuerz-ahl̂ 'r nur 
dQnn Einsicht nchmen, wenn er sich mit einer 
stempelsreien NevollmMtigung MZ^eist, dc^ 
er berechtilit' ist, sie in Stcuerang'eseq-nhk'iten 
zu vertreten. Die Stenereinkoinmenvorsch îft 
jener ^tmerMchtilgien, die in 15 Tagen nach 
?5bl<^nf der o^en anls^flihrten ^5?rist znr Ein» 
si6)t der Tteuerbomessnng keine Beruf'lNl? oder 
Beschwevd'S 5ei der iMändrgen Steuerbehörde 
in Mari'bor eiriiloc^n, Äeibt deck''tsMks''i, <luch 
wenn den Steuerpflichtigen kein beso^-.'rcr 
Zaî '̂ lunfl'̂ cm-ftr.^^ zu'gest'ellt wird. Die Ueber-
schr^^tung dieses Termines d-a-rf nur in ^ällLN 
l̂ acli Pa'̂ a^raph 2?si des Gesetzes iOer die 
P-erionall̂ inkmnmensteiier yestottet werden. 
l̂ alhlun>q5^nfträ><ie in 'dcr setzigen Form wer» 
den nnr jenen Ste^erpflichtiaen zuiM-'-llt. de. 
nen ^N!M erslenniail die allgemeine EinkyM' 
menltener beinessen »ivird. E5 wird no5) l;e-
nierkt, das^ der Terlnin von 3l> T'a^-^n noch 
Parastral5.v 1 des vont 1s^. März 1^76 
Ztai'itsa^setz ?!r. 23 0luf 15 Tage vefklrzt' 
wnvde, daî  -al̂ er die Vostimmnnf!>cn des Para« 
arop>h 2 ^Wak dsese^? Gesetzes noch weiter» 
lnn nnnerandc'rt in GlMc'keit bleiben uiid 
das^ jcder St.^ner.'»ti!hler 'ur ?^-ord»'r:n'>ss li?-
''l̂ it'î t i'st. is în 1>c't îlIiertv Vemesfî ^gs-
.ivimdlii'-^en mit'gete'lt werden. 

Der Beograder GeiiosfenschaftsoerbZAd in 
Maridor. Der Veo.gra'der l̂ nossen.scha.ftHver« 
band t'risst 5on-ntag den 2. Oktober n<»ch der 
M'ha'ltung des 2. jugostciwischen Genosse»!-
schastsverbandes in Ljubljana in Maribor ein. 
Es ist,zu wiinschen, daß die hiesige Bevölke­
rung dl/Gäste, die mit dem Zuge um 1y Uhr 
rorinittaisi? liier ankommen, ain H.Mptbchn« 
ho^e in möglichst großer AnMl bogriî . Nach 
dcin Eripsange besichtigen die Teilnc '̂hmor die 
staatlick^e V''inbauschu>l>e, wo der Gsnossen» 
sckiastövel̂ .'ird Celse gsmednsam mit 'der Schul 
leitlmst ein'Frsisistück veranstaliet. Um 1'i Uhr 
fpnncinsalmes Mittagsma<HI im Narodni dom. 
N^asl.mUtaaH B'̂ üchtsgaln^ der Staadt und Um­
gebung. >>ln7 Abenid findet,m Ehren der Gäste 
'̂iff Komwe^s im gros;en S!''a'le d-cZ Narsdni 

dom unter Mit^virlung der Militiirmnsî  mit 
dcnl ?^eginne „m 2s> Ubr statt. Zî m ^s^on'i/.'rt'? 
liiid die Vertreter t'.ller Genossel!sch!a>ft '̂.ors!!an'l' 
s5ti?nen non Maribor und VmM.in,'' ael-a-' 
den, lin^ cz lit i'rwart-en, das^ si,' voll',äl)lig 
erschcii'en. Das js^ 
die VoitÄvirtichost von außerordentlicher 
'̂ Ächlil̂ fsit invd cz inäre nohn>i:ndscs, daß sich 
dî  ein^z '̂lnen ^^-rganiiationen ans k)ii.'se'.n F?!d 
iinl"reinMüder lennsn. De.?baH fehle niem înd 
<ion linieren Genossenschaihen bei d?m Kom-
nicr'A. Tie Käste < îis glnvz I'ugosl̂ iüi'niLn sollen 
i'lber> e-igt sein. d>aß Maribor ?ine gaitfreundli-
'̂e Stodt ist und dlisj bei un.Z dos <''5t.'Nofs^m-

saV.'st îvesell in t^olter Ent îicklnng st^^ht. 
Vom neuen SlusfuhrzoStarif. Na.l, Äee^^ra. 

d.n ?.'̂ ?^s^uuaen cn.thiilt der neue Ans'nÄrzoil-
taüis ''elt^zndi' ?lesiiinnnlngvlu Fi-ir js UV k.i. 

Llmlsrichler: Eic^ siu^ ^chrifi'sti'ller. 
l̂norenr^chripn: ^cbriittsteller — D'ch>r! 

8<osenkranz: Wenn e? Ii'^b'or wär ein di^-s'ter 
Schriftsteller! Wer er ist ein ilndichter Srs'rei-
Ser, ein en'd'loser T^brei'ber. ein uimni'l'x/st'ba' 
l'er Ccl>reil".'r — nli<d «deö'^ucg^^'n stehen N'ir 
l)ier. .v^err '^Anit»>richter, gerald.' deömegm. 

Amtsrichter: ?ilso dann trligeli Sie Mre 
K'iage vt?r. al>er ^r^nn ich.bitten da'-f, in go-
dräNiUcr Forin! 

i)tojenkran.>: Wenn Sie wollsn l)-<rb?n einen 
?lfori?niils, Herr ?ln!tsrichter. durfcir ^^!e sich 
niüi't roenden an cinen Verleaer von li'olld^r-
t'vieroniane! 

?llntsr!chter: lWerinaßili'e V'̂ its l̂î v.vsig« 
keiten d"l't>s' is!i e'bcr niM. Wir l?.a!ben auch 
sonst n?ch s^nilc' zn verlmnd^n. Mso fassen 
Tie iitb lur». 

Nostnlranz: .«oerr Aml'̂ ncht^r. Tie sollen 
!nit lnir zufrieden sein, werd ich 
.^>ini S sll.is; <ruch Grunid l̂ir Ii,.sri..'iden''??!t 
'nit I'bnen bc?'ben, denn alleS l̂ ngt ».wn Ih­
rer weil'en Erm'il̂ it e b, nleinc Existenz, nu ine 
Ruh'.', in/'in ^ '̂eben 

Amtsrichter: Znr Sr^! 
Rosenkranz fnnt grosser (i)<'ste ol'̂ )oleltd): 

. '̂̂ zrim>ol'?stl̂ ore>ler 5>err Anitsnichtsr, ich a^-
pcslicre in einer höM vs«r'?ickl'lten ?ln.iele-
s'enli'.'it en inelerprobten-Sinn siir 
vchtigkeit. V!>''in s^aN, Westen dlnn ich rufk a»-
Ihre f^)î ,je tu h'Xhis^r Noi, mgt auS dem^ 
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für d-en Export bestimmten WeüzenZ und ^tsrn 
werden I< 80 bezahlt, für Ha'fer und G.'7ste 
!( Heu shne Unterschiî d K 20. Für Ziserd« 
und ^tu:en belgischer und norischer Kv^sz über 
3 Jahre alt R 16M iper^tück; FoHlen keiner­
lei c^;« s:llechtes biS t^n 3 I<iihren X 8lX) per 
Sttlck; Vserde, Stuten und Fo'h'len <!?,?? ubri-
FUt Rassen K 1000 per Stück, gsschlzchtsie v. 
enthäutete Pferde sind frei. Vc.aulesi?'! iL ^2(0 
und Esel I< 6lX1 per Stück, ^ür Pferde, Meul-
tikre und Esel ist ein bestinrmt?s AuS^^rkon-
tincient sestsse'setzt. Schafe, le'bend, lv 1?l) per 
Stück; Ziegen 80 X iper Stück; geschlach^^ 
un!) gereinigit «cils sris<!^s Fleisch 1< 200 per 
10') Kilo. Rinder imld Bi'tfsell labend, b»s zu 
^.s^0 Kilo X 480. beM. 1(^0 Per Stl'ick; k??' 
Maä)?et und flereiniî î  a-ls srisch'.s Flerich 

2^0 für 100 Kilo. Schweine. lebenÄ, 6is Au 
^0 5?ilo frei, i'lber 50 Kilo X 600, geschlachtet 
all' frisches Fleisch k 200 für 100 Wo. Ver­
arbeitetes Schweinefleisch ist frei. Eier l< 400 
für ?00 Kilo, Wolle I< 4000 für 100 .<^:lo, 
Nindshä-ute I( 1500, Kalbsfelle I? 2400. 
SF-ia.s- und Ziog«njvlle K 800, MSlle, hadern 
K 1000, Eisemvaren X 400 per 100 Kilo. 
Steinkohle X 40, Eisenl̂ alhnschiwcllen R 4 für 
100 .Cilo, Eichenhol̂  für Bchnbauten Zv 30 
für 100 .<k?ilo. 

Die Folgen der Dürre. Der »nAÄvöh'rl.i, 
chen Tatsiacbe, d-aß wir eigentlich seitdem M-clä 
keinen lrus!gä't'''bigen Regien mehr hatten, h<^ 
ben wir es zuzuschreiben, daß sich unsere Ge­
genden dermalen inbeMg <nl.f die Wafserfv^ge 
in älhnlichen Verhältnissen befinden, wie sonst 
nur dre Karstgobiete iul tzochsomlirsr. So 
macht sich seht eine empfindliche, seit Men-
scheng'̂ 'll̂ nken noch nicht dageweseite Wasser­
not z. B. in dsm weinqessgneten KolloSgMr-
ge (Hctloze) c^oltviild. Alle Stellen mit hervor-
tredendem Wasser fiitd länxsst vortrocknet; d<ls 
Bi«h muß,zium nächsten fließenden Gewässer 
o<der zu oiner entlegnen, noch nicht versî .;ten 
Olrelle zur Träinkd gefüHrt werden; dlie Bvtm-
nen verscigen, die wemgen vo l̂Mitdensn Zi­
sternen sind ausgeschöpft. Um das ni)tige 
Trinkwasser zu erhalten, müssen i>i.e Leut« bis 
eine Stiulde Gehwegs il'genidwolhin ins Tal 
gehen, nrüssen «ber nisist dort noch lainge war­
ten, bis die Quelle, die oft nur mehr tropift, 
daH mitstebwchte Gefäß süllt. Alle ml̂ re lau­
fende Arbeit nntß vecnachlM^t werden, weil 
die Wasseribeschassung olle Zeit Morviei?t. 
Doch etwas Girte^ bat diiese Kalamität eller-
dinsis mrch: d«as Wasser ist zu rar un^ zu kost« 
spi-elig gewochen, »int es dein fu-ngim Reine 
zusetzen zu fönnen; die Oukrlität wird d-cher 
dur^ eine tiwstlich eMeiterte Quiantitsit nicht 
leiden. 

GtliatZlstterle. Sto-a^Ästterielose für dle 4. 
Klasse find bei der Hauptpostkasse erhältlich. 
Die Spieler wollen dieselî n rechtzeitig für 
die 4. Klasse erneuern. Dem Plkbl̂ um ste^n 
noch neue, unverka-ufte und noch nicht gezoge­
ne Löse ^r Verfügung. 

AerZtlicher Minimaltaris, beschlossen vom 
,.Id'.vvni?ko drnZtvo v Miribor^". A) Alle-
igieonttne *Gc<?!Hr?n: 1. -^^rdlMtion in 
Wohnnnff de? Ar '̂st^Z: al wäihren^ der Ordi­
nationszeit 10 Dinar, H) ans^^rlMb d'er Ordi-
nation.v;eit '̂ei 1.'» Tin., c) N'nsierhM der 
!^rdin.c!tions,^eit nmlM an Sonn- ?tnd 
Fei'n-tagen na-simiti-iigs 20 Diu., c) KU der 
von d"? Partei bestiinnlten Zeit 3l) D. 2. 
Vesncki in d l̂'r Wrls^uung dc'S Kran?: a) erster 
Besuch 20 Din-, b) jod.'r weitere B?s»ch lS 
Din. — K!lo'.neti>r gobi'»hr für ärztliche Be« 

Gva'n des Alltagü hervoir wie «sius diem Ilkeer 
der Nnnen'ltl'in 

KnoteN'Schvipp: .^^ei-ne: sMeckern im Un-
terarnnd.) 

Siosenkrattz: ? îl, »nenn schon H.'ine — cr 
r g t und da^^anf kommt es an. 

Amtsrichter: Uilt loa's licnrdrlt es lich denn? 
Rosenkran^^: Es V^n^elt sich nicht'um einen 

ftilligen Rechsel. denn einen Wechsel löst man 
ein oder nmn löst i!'n nicht ein, dann wird er 
Prolesti.'rt. Fl̂ rti,i! ES handellt siä) nicht nin 
eine unlbezaN''e Miete, denn cntnie'd^r man 
zMt, oder nian ^^nhlt tü-s-lt, d'nn wird man 
auf die Sti'asie gesetzt. Fertig! tLaut?r rn>"rd.) 
Um uieine mw^ze Erisi.''n,') handelt es ^rch, uin 
mein Gel'̂ äft, nnl weine Repubation — «Nt 
— mein Sein oide>r?^chtsein — —. 

Knoten Schrüpp: 5>ainlet! 
Rosenkranz: Nu, Hamlet! Auch rein?''ch''l'ch-

te Firma. Aber wenn .'̂ >ailllct wa:5 ,ie>ves^n 
an meiner Stelle Verlags'bnchbijndl'r, ?c 
gest-ochen mit dem vergifteten S?b'l n.ah 
Ihnen uich w-är ^enöti'gt <ii.'<w '̂en zu 
jammern Ülbe? d?e Undmrkba'r'kcit der '''̂ ich'cr. 

Amtsrichter: Sie lwlien M lange 1.'rol!?.^e. 
Tve'aen Sie doch eiî d'lich kurz îre Sache vi'r. 

Rosenkranz: l̂ ^-ut, meine Sache. Sie sollen 
b^ren, was das fiir eine dast''l̂ en''̂ e Sa» 
che ist. Seitdem es gibt Verleaer an^ '̂ rden — 

Amtsrichter: lassen Sie diese ?sb l̂''wv'ls la­
gen unid sagen Sie. wtiH Sie witnscs' 

OktobeO 

suchet» Glsterniing Wer einen Kilsm^L?? ton 
der Wo-Hnimg des Ar,^tes: für jede St'i-nide 3L 
Din. — 4. Aeiwerllust: Falls sich der Arizt 
länger als eiitre hvLbe Stnnde t^kin Kmnt?.k 
.emchalten ,nuft, Kr jede weitere halbe Stun' 
de 10 Din. — 5. N^ztelonizilimn vo-n zwei 
oder m^reren Aerztien: für joden L5 D. Au' 
ßerdem ivevden «nlch idie Ordiniation, Kilo'.de« 
tevgeHülhr und Zsitverlust berechnet. — k. Für 
är'ztl.iche Hilfe bei Nacht, an Sonn« und Feier-
t-aigen n-achmittagS ^rden die Gebühren 2« 
bis 5in.a'l verre^et? Die Nachtî ^eit wird vou 
7 Uhr albends bis 7 Uhr svH f^t^ezetzt. — 
Einen detie.illiorten Mnimal'tavilf beko-mmen 
die Mitglieder des „ZdvavmSko druStvo v 
Maribovit" kostenlos, Mchtmitgslieder uün den 
Preis von 10 Dinar bciim VereinZsekr^tär. 

Die Frekwwige Feaerwehr Razmvche sNoß-
«el«) veranstaltet am Sonnta-g den 8. Ok'-! 
tober im Gasthause Koß in Razvanje ein ge­
mütliches Weinlosesest, wozu alle Gönner und 
Freunde des Vereines höflickM eingeladen 
werden. Für gute Küche tind Getränte wird 
bestens gesorgt. Der Reingewinn wird zur 
Anschaffung neuer Schläur^ verwendet. An­
fang 2 Uhr. Eintritt frei. Äe Wshrleitunz. 

Antituberkulofe-Lkga. Frau Tea Supi 
Pa n z hat am 30. Äptember dsm .Herrn Be-
zirkshMitotmemn Dr. OajnLiö sine Spende von 
10.000 R zur Vekätnpfung dsr Tubertuloss 
üibevgobelr. Her^ichster Dankt 

Die Tombolakarien für die heute >M 
Uhr mn mzuen Wavni trg st>attĵ tiveni»e gioße 
VMstombola der FreiiMilligien Fuer^v-chr sind' 
mur noch heut« vvrMtvigs m den 
ken erhüMilch. Sollten noch »Mche Karten üH< 
rig Vleiiben., so können dleseNen bis Aiunl Be^ 
<sin>n der Tombol« im RÄstHause der Wehr, 
KovoSLa cesta 12, geüanft weî n. Preis eimî  
Karte nnr 1 Dinar. 

Wo gehe« «ir heute hl»? Diese Fva^i« ist 
leicht zu beantnvorten, denn heute findet da? 
schoir lange «zngeküindigte grosze Wein^sef-est 
mit Tanz unld anschließendem Okt!oHerru)M'.i^ 
der Freiwilligen Z^verVShr und deren 
tungSabtei'lung bei Götz statt. Wie alle bis^ 
Herilgen Vevansj?a!ltunigen unserer Wchr, wirÄ 
auch diese Veranstalwng eine solche Fülle vo« 
Unterholtting bieten, d«ß dmn Beisuchsr b>ie 
Stunden rm Flttge vergchen werd'.zn. Det 
Eintritt von 5 Dinar AU dieser UnterhzU'Mlg 
ist ein so nicvvijger, die Fülbe voir Ärstb^r^^bi" 
ten eins so zaihlreliche und der lMNNnt*!^r« 
Jweck ein so edler, dnß es Pflicht ei>ni?Z stden 
Bewohners nirserer Stadt ist, 'diese Unterhalt 
wng W besulZ^n. ^S WeinlMzst begiiMt 
um Uhr, dn O?to<bernMvm«l c:>be?: mn ^ 
Uhr. Alles Nähere ibesa-aen die Plakate unhi 
die Anzeigen in 'den Lokalblättern. 

Deutsche Schiffe in Sotor. Wie aus Sotok 
genieldet wird, ist d^ort bereits eine Parti« 
deutscher Schisse eiiMtvossen, die uns D^t^^ 
lanid im Nmnen der Kriegserrtschädiigunz 
schickt. 

Verdiichtige Ware. Im Momite MK lV2l 
wurde von der hiesigen PoTu-ei eiin cm» 
schalten, der zlvei Schachteln mX i.'ertvollem 
Manikunverkzeug weit unter denl Werte ver« 
kmvfen wollte. Nachdem zu vermuten war, daß 
dieses Werkzeug giestolhlen older geschnugî jeN 
w-ur^, hat >dî !s PolizetkonnnifsariÄt die ^ 
scltaMiihn^e veî i'isst Trotz mel̂ 'seitiA^ Nach«, 
fovschunxien konmt« der EigentMner nitZ^ er^ 
mittest werden. Eventuell k^schMdigte wollen 
sich daher Heim Pollipi?ommisfari«te me^en. 

Rosenkranz: Was kcb wünsch«? Gut. Ich 
will unterdrücken alle meine berechtigten 
fü<blsempSrulngen unld saige kurz: .^rr Amts-
richtier, ich wünsche, d-aß der Schriftsteller Vla 
dimir Kn-oten-Schripp gerichtlich dozu ver^ 
hallten werde, ininersialb vierzehn Aag^m a da^ 
to gerechnet den Merkgraren von V'lchrax« 
KerschMten eines sanften Todes sterben oder 
nötigenfalls gewalts'am umbrinAen zu lassen 

» 

Amtsrichter: W-- w— was?— 
Rosenkranz: Dann soll er alles lufiveniie»^ 

unl die Baronin Vdagdî rlewa Au bs^?gen. in 
ein < l̂oster zu st-.chen, iim Weigerungsfälle soll 
sie durch Gist oder sonst"au>f roinantilche Weî  
se von der Erbe verschwinden — 

??mtsrichter ("^«ussivriî nd): .Hexr —. —. 
Rosenkranz: Der blonden Marianne aber, 

der lieblichen Tochter des Kaltellais, soll er 
ett's'Nch die ihr gehörenden Millionen znkom-
:n-'n ntdd den Frî dolin bciraten l̂ ss^n. wooe-
gen ^1° einäugige Wllcherer die P.'st oder die 
Eholcra bekotnmen und elendiglich z-ug'"'nide-
gcht'n soll! (Sinkt ers5öpst auf einen Stubl. 
Ät!gelne'me ?l,isr^Wng bei den Iukiör.'rn. in? 
în'er.irnid Meckern.) 
Amtsrichter fu.a5 einer iisel: Im ^ch 

lltache dv'tt î'l iicr au înei f'mn a!<* ?^esgen. 
dem'tt er sitli ausseht. nienn <'i- '"s? ? îer ror 
Gi.'richt sch!e6)te S<h<l'̂ e «"-lanbl. 

i. keli'1 
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Spott. 
P. O. S. X. P. schreibt für iien 2ö. Oktober 

ckin leichtachletisches Meeting «ms dem Platze 
des T. S. V!«riiblor aus. EZ hGrdÄt sich w 
allen Punk^n des Pr^ammeS mn den Wett 
bewsrb der Msistovfchcvft ?tm Sportkreife Ma­
rlbor. Mltgllî der von Tportvevekren 
P. O. L-.N. P. können diarcvn tMnehA-n.'T-ie 
AnlnÄd?g«ll>ühr beträgt pro Pevson unld Pun^ 
b Dinar, die der betreffenS^ Klub gel?g>:lsaich 
dcn.- AU leisten hat. AnmeLdl'lngen 
werden nur bis 16. Oktober schriftlich, von 
^>errtt Mavî bor, GrajÄki trg 2, entge* 
ß '̂ngen!>mmen. Das Programm ist Me follgt 
zu'samnlenflestellt: lOl) Meter-, 2. LA) Me­
terZ. 1500 Möter-LaMn,. 4. Woitsprung 
von bor CtM, 5. mit Anlauf, 6. HölMprung 
von di'r Etelle, 7. Hö-Hensprunzg mit Anlauf. 
8. Dlskuswecsen und 9. Kugelwcrf^n. Am 30. 
Oktober sindet im Richntcn dieses Ä'eetinqs 
noch ew SdasfektenilMf statt, dessen Zeitvnntt 
nnd LalUlfbchn noch ^om Potdodbar bestimmt 
diu^hen. 

Rapid 1 Jugend — Maribor 1 ?knjisnd. 
Conirtqq den 2. Oüol'cr findet um 10 'U)r 
vormi^tilvffs am M>arlborsportl7>lcihe ein Wett-» 
lspic!'! Milchen obigen Jut;enjdin.'nnichi!st?n 
statt. ?^chmittclgs um .14 Uhr aul ?icipidpl<l^ 
Napild 2 '̂UMnd ^MN 2 Ju^:n'd. 

Teun^smatch. Sonutast vormiltî rgs W Ilhr 
kuird ein inbercssantes TenmSmatch in Ljl»b-
Sjana Wischen dom SK. Marib«? nnÄ SLs. 
Ilirija ausgî tragen. J'lirij.c:' wivd diurch die 
ibiKhe'riflen Meister von Slowenien (Pelcin^ 
Bcltvmn), Maribor durch die Herren Rosli6, 
Luput und Z^unkoviL vertreten sein. 

Bluff oder Krleüögekahr? 

Zur polpisch-russischen Spannung. 
W a r s c h a u ,  M i t t e  S e p w m b e r .  

Seit einiger Zoit werden die pol-ii.ischvti 
Krersc Mittel̂  und Westeuropas iinm îr nne-
bor durch allerlei Gerüchte Wer eine angMich 
moue KrlegÄgcs'a'hr iui Wcstzn benklruhî t. 
^dese alarmverLndel: Acel'dungen, idieren Oucl-
^e leicht erkenttb.ar ist, gowintlCtl dieöinci'l ein«.' 
gc^r»isse A5lhrschein.lichlcit Äurch die Tatsache 
eines scharfen Nolenivechsels ^wi-schen Pvlen 
und Ruhl-and, der jodeuifalls beiv îst, daß zwi­
schen dtvsen beiden Stiwlen au!.?mblicklich 
wiod^ Stne evnsbe Cpmmung besteht. Trotz­
dem wird man gut daran tun, sich dadurch bei 
der Bemteiilun^ lder Sachlage nicht beirren 
i?.u lassen lmd das Haup'tg^vicht e«ben a<»f die 
Hertunst aller d-ieser Marnin-t^chrichten Zu le­
gen. Scl-'lii'gt lnan dioseil Weg ein, d^nn wird 
nmn bei der Unterinckiung der Frage „Ml 
prodest?" kt'inerlei Schwierigreiielt M über-
winden haben und mit Lcichtistk»it zu dvr 
SchlustfolqeruiN'g gelangen, ^aß nmn in Mös-
ll?u aus dem Grunde ivik<dsr einmal mit deul 
Eäbel rasselt und w hoher auswärtig.»r Poli­
tik arbs'itvt, um sich über die inneren Berle-
flenbeiten bimveg^U'helsen.- Sowi.'lrus l̂.ind 
kann und w>ill nnt^r den oib^ îMtenden Umstän­
den keinen Krieg fitbren. aber siebt sich qe-
KwunAsn, M seii?er bolichhen Blusspolî ik Zu-
flucht ^ ne-bmen, um die Anfnierksamfeit von 
der schweren imnoren Krise des Bolsch^vis-
inus ab'nlenken. 

Andereres ^ber wisd wo îl nienbniÄ so 
naw sein, auch nur für cincn Monrent ernst­
lich den Gödiünben Zu eMägen, als wä'-e Po­
len, d>as jetzt imahrlich ^anz andere Sizraen 
hst, tiü'lisäch.ltch giowillt. cinen noiwn nlit 
Sowjetru l̂and Fn^-ovo îeren. Hätte n:an in 
Warschau nvit SNvjetrußland nilr einen 
ScheinfrieÄen «luf kurize Zeit prsvo^^ie^'en ti^ol-
len, Ä-ann wäreî  wohl idi? powischen Frie-
deirswdiivqnng^n, >die ldoin 5>!!gaer. P.'rtc.i.^ zn« 
grundes>c!>gen, yau^ ia-uldevS fornMiett Wot'd!)n, 
u-nd man hätte es jodensalls v^rnuedell, in ci^ 
nem Augenblick, «da inan dse ^r^'denäh^'din'-
g-ungien elirfach Äi'tü^^r^'n tl.in.nte, so weitach^n-
des Ent.l^eqenkonnmen an den Tag .^>n li'qen. 
Inf Polnischer Seite la^i olso tatsächlich' der 
ehrliche Wille vor, den Polirisch-v!isslsch.:ic sion 
flitt etid-a'ültig zu liquidieren nn!) ^iiieni 
dc'uernden Frieden nfit deni russis.nen ?t'ach-
bar zu ai^l.ingOn. Ein oirnnd Annahme, 
als hätte sich seither in Warschan 

»l'ich ir!,^d<'i.ne Weu-dung voll.zogen, lio.^t nicht 
oor,^ vielmchr sprachen alle logischen und ver­
nünftigen Envägnnlgen dasiir, das; sich d>:s 
Friedensbodiir1p.is Polens seit jen.'r Zeit n-och 
stärker ak'^^tiüert lMt, da lnan si,,'^ in Pollen 
begreiflicherweise» endlich einmal nn..i.isi;ndi)rt 
der qros'.!'n Arbeit des inn!?ren wi'd-
nien möchte. Wi^nn sich also die polnisch? Ne-
stierung entschll^s;en nn's'.te, in einer Reihe 
von No^en — '»nleht auch m einer recht ent» 
schisdenen bcfristeti'n Nel' -- die Mos' ner 
Machchaber an üie L'rfiillnttg der iu Niaia 
überiuzmmenen <>'erpflichtnl'.Aen ?/l inahnen, 
so tat sie es s."?iü.n'icht etwa aus .^kri^'i^slust, 
sol'.dcrn einfach deölve^en. U'-c-il der ftec'el'> 
wältige Zu^st'.i!i:d .l'.llen Nechtsbegrifs^'n Hohn 
'pricht. 

Smvfetrußltlud hat bisher nicht nur lrine 
ein/.ic^e soin?r Vertraiqsvcrpflichtnn'i^en erfüllt, 
sondern es sabotiert koii''eqncnt NZid zielb.^ivuszt 
die D'lrchfü.Erling d^e-s Nii^a^^r Verteass^s ^'.nd 
läs;t kein ?)cittel unversucht, uin Polen Nlit 
bolsch.^wistilsMn si'k'nlen'en zn n^.'»1l!lten. ES 
g^lUnIt zN'Ul Beisivicl, darauf hinzn.'^ie.isett, daß 
luan sicli in Moskau cine qaiiz spezielle Pra­
xis in der Dnrchfitzirung der B^'stimmnnflen 
über die Repatriierung der Polnischen Gefan­
genen ni.d Gnseln znrechtl^elegt lzat. Man 
läj^t die polnische Intelle^genz in den rnsslschen 
KonMlrationslaqern verhnngern ukld elend 
oerkonlnien, ü'berschwoilnnt jchoch die polni­
schen Grenzgebiete nkit allerlei Probien!ati-
sä)ent Gesin'des, mit landsreinden Agitatoren 
und bolM's.vistisä^en Aerlr.inenslnüu'nern, die 
Plötzlich ihr polnisches Ltnatsbürgertinn ent° 
deckt haLen Man verhindert den Iusa^nutken-
tritt der Nchitntionskomunffion, uin in^ivi-
schen das polnische EiMntU'Nt in Nuszlind 
völlig zu verschlmdern, und ntan liat bisher 
im entvl'lke'-tclk Moskau für die voll?ische Pl.r» 
tret^ing, die noch inuncr in den Vi»enbLin-
waggons woh'it und amtier!., keine Wohnnng 
au.streiben tmln^'n, während der Be-rlreter 
Zoivictrus^lauds, Herr Learachan, !ln über^ 
füllteil Warschau, Ivo es se-it Mona-ten keinen 
freien ^^i^oisinungsvaum iMt. in eiuent der vor­
nehmsten .'ootels ivohnen d,n>f . . . Wel.l-er 
<5taat und welche Ne:^ierung würde sich rine 
derarti'i'' Vess'andlnin's vlihi;^ ges'all'.in lalseik, 
ohne alle diptoniatistbeil 5>«^bel in Bewe.>lng 
zu sej^än, das heisjt schließlich <uch in siner 
besrist'?t?n Note snebei'^liei s.'i übriss^ns aus-! 

drücklich bemerkt, daß die lej^te polnis.l>e ?!ote, 
die von Tschi-tscherin „der Forni und dem In­
halte na5i als unannehnu a'-" by;eichn>et n^nr-
de, keill lUtiliuitnnl :var) d:^ Aöslelln'u^ Uescr 
M-echtsverletMngen zn vcrl^'ingen, die ^ine 
Ail-fnahme geregelter oiploniatischer Vezre-
hungien und Äie Dnrchführnng der ''^er ragS-
bostimmnnsjlen unniögtich nlachen? 

Es war ailso g^'wis; eine T^'cht plu-ii'^ie Ti-
ploniatenarbeit. wenn 5)crr ^ilivinow das 
Märchen von iizer „sranzösischen Einfln^'üch-
me"^ in die Welt set^lo und die Sowict^elega-
tio-n in London ^dul»iil ii^fornrierte, Fia.^lreich 
halbe d^l^' poilnischo )i!eIi^.'rnng a'.is.i-.'ford!>5t, an 
Co.wjctrusjll7lid ein „UltinuUusn'' .-^u richten 
uiiid oinen neu^^n .^'tri'.'g vor.^-^elei^en. Und 
wenn 5^err Tschitscherin de?? Spi'-^s; nn?drelu 
.urch behauptet,' dc.s^ von Warschau ans die 
altt^ibolscheniistische B^^n'-egniig geförd.^.-t wcr-
de, so beweist das nur, das^ die Eows.'ldlplo-
nraten ilhren allen Mclih^'ven treil i)e^''li.'ben 
sind-und sich dur chal^i-'^^schlossene Äett'.ä^^e in 
keiner W^.'ise been^gt fühl-'n. Z'.vnn schlies/üch 
.'Herr Trohki mit einem nassen ^!>:.d einein tvol-
kenen Anlgi! von der Mörili.'l'.keiit eines nenen 
Krieges svr-cht und 7^-ri<idensred.'tt^hält, die in 
eine^Nl duliernden „dnos laivf''ln, ''o 
iN!'t.g ni^^.'n auch dnrans <rs.l'.en, das; üch in 
N^losb!'!:! seit N-ss-r ilnd trotz Riga nicsfts geän" 
dort hat. R^ach lvie vor ist es Blnsspo^litik nrs;-
ster Sorte, der ilmit dort huldiitt, nnd iiach 
wie vor erbliekt die S'0l''.vie!>divlmn.it'.! il^ie 

'Yü!Npt.cm>fssaibe!d.iri.n, der -ivirklicheil Lö>iln'g 
aller Fragen der answärligen Peuiit aus deln 
Wege ,',!l gohen und sve:ielt Pol?n ste'!?ni'üb^'..'r 
den von Leniu schon vor Mmui'len gepries^nien 
Zustand: .,Ni ulir, ni n^osna!'^ .^crie.^ 
noch Feied^'n") anzustrebÄN 

Uin es kurz zn rchlmieren: Polen luill lei­
nen ne-nen .'iuieg, son!dern uli'chte endUch zu 
eillem w'.? tlichen frieden gelani^.',-/ 
>^owi>Lt!il'.',l>',ud N'^ill !g'!eii.1',fl^lli^ !einen i»'i'^, 
aber eö will auch kc^inen ^^viei^en. (5s will die 
^'egende von der ewl^gen G'.ssährdnn.-s ^oDiet-
rns;land'5 anfrechter!>allen nin seisi? Truppen 
inlmer wieder an der W-sn^reni;».' i;)n;. 
ren und iit tl!tismen A!l^ie'.ci^l!c.''eil, n^elnl die 
Throne d.r 5l0^-laner ?^?achch:'.b.'r ^^^aeteln, 
recht fleis'.ig mir d'ni Säüel v.-sseln zit !on-
Gerade dn sich unter dmn Einflns;e der 
Hnngerkal^astrophe recht bedenkli-be Sliin« 
mnngzn beme-r-ld^ar wachen, bat man allen 
Grund, die alte Blnssvolitik. die sich dl! schoin 
oft bewah'.t 'hat. nned^'r zu (<-hren lomuien zu 
lassen. In Po?en aber hält man sich auch dio-?-
mal an das alte Wort: „A-e.ngle inzch^n qilt 
nicht." Mau wird sich in Warsckn7u wlder 

durch Trot^kis Säbclrasseln, noch d'urch'Lil ^ 
winor.s Phantasien beirren l^assen und aufi 
der Durchfühnlng des !^?ii^er Aertca^^eZ be-' 
stehen. ?>l'lhr will nian sa nicht. Aber 
nicht weiüiger. („N.ile Fr. Presse.") .. 

Mestni tinü. Voin ?. bis 5Ittober in^ir^ 
vorgosührt: „!.'icbe bleibt T'-'.'inp'!" Lust'p'i-l 
in drei Akten, nud „D »du O'.!^*l''i.-n.?.?l:e 

Herzens", LilWiel in dr^i Aü^n. ' 

DörsenÄeNcht. 
Devisen: Berlin biö 

Bili^arest ls^8 bi«^ :^0!, Mailand ?M ins 
London ÄC'ö. ^!/ork 227.i')0 bis P.-.,r!s 

Prag 2M bi>? 2«5, Wien 0.^0 biZ 
Budapest bis— '^'alitten: Dollc.e 
^'22 bis 227, öslerr. Krone l1 bis 1.'), tschechische 
l^lron^' 2.')0, Pfin?d 8.'i0, Mark l^is 20»). 
'̂ei 
Zirrich. Tevisvni: ^^'crlin ?,'e>u ?jort' 

5ö?, London 2,.Ü2, P.n-!s .11.2^-^, Mailand 
2.", Prag ('..o'-x Biüdapcst 0.?0. Zagreb 2.".l»,. 
Vnkarest Warschau i'st. 
Üroue 

Wisn. Devis-'n: Ze.greb 1^s)8 bis i 102, 
grad 4:^.9^ bis 'i'<^crli.ll 2174 bis 21dl.',' 
'Iin'd^apnst bis .Pular.'st 22.'!'^ 
ü's 22^'U, London s)4i',9 ^,is 

l0t.!0 liis wi.(Z0 New ?lerk 2-)l''. bis 2^i7, 
Paris 18.i«0 bis iL.220, Prag 2^17 bi.^ 2(i.')."/. 
^irschan ^0.?0 bis l^2.^0, .Zürich 43^7./i0 bis 
4 il'>2..'0. — ?^alnten: Dollar 2.'ii8 bis 2.')^'2, 
Leos lsZl.') bis 2172 bis 2175'.,! 
Psunc» !)!.''<) d-ö sran.,. ^-e.^'.:en 
l> ! s  I ^ . I 7<> ,  10 .U ' ' >  N i . 12 ,X  D in - r  

b i s  4 l iN .  pe l l ' .  Ma rkb i s  . 'ZZ .K ' ) , '  
Leî '-.'l') bi'ö 252"-. 2ckwe!-,er s^railken 1.102.",' 

4.".07.'>, tschechische .^lrono 2042 bis 2018, 
ungarische Krone bis .'^01.50. 

FrekWiNL^e Fs^^T^wehr Msribvr. 
Zur Uebernahnie der Bsreitichaft ab Souniaa. 

den '.V Olikober 1921 14 I.ll)r wird der I. Zu« 
komman!)lert. Brandmeister Franz (Ark-f. 

Das Kommando. 

KZ k)s? UNV05-

tsekul« 

W 'W 

KW 

GkschSstsÄbernaftme^ 

Ich erlaube mir d-m p. T. ,inkauf«nd,n Publikum 

»öeUwsi-en.iHMe^S uszxZ l̂ ödsS iZ 

Ksrl Nkeswlil, INsribor. KIkßesNAsIrVVs cesßL ZV. 

Touren-Auto-
^ säiSn, gut erhalten, viers^tzig, mit zwei Notsitzen. Aiappdach 

elektr. Bel»ucktung, komplett bereift, mit Reserveräder, preis. 
^rt zu verkaufen. Gcfl, AntrSg« an Frau Maria 

pelrooec pr, Celje. Vauen steht in Agram SI^S. 

Kallfe gröberes Ouanlilm 

Buchenholz 
auch anderes Kolz. franko Waqoon Auslage-

slalion. — Gefl. Anträge an „Drva". Postsorl̂  
2l, Mmtdor. 

8113 mitzuteüeu, daß ich das 

IjiczntiiilittllliesDft..» M«» 
> in der Mkijska cesta 41  ̂

übernommen babe und in vergrößertem Maß« weiterführen 
Velde. 

Ich werde stets bestrebt sein, mir durch beste Vedte-
nung nnd frischer tvare da» vcllsie Vertrauen z« erwerben. 

I^ochacht>ng5voll 

Gsmilchlwarengeläzßtt, 

» o 

>lML?s Iu«ss«.avli5cKe «««sr»? 
S »«v » 

«. n.». N. V,MU«» 

^sdrlkLte: l̂ .nÄpfe »u» »orn un«j »<un,t»,orsi 
(^ork« .(Zslslltk"), l̂unrlstllek» fllr pfeifen 
un^ 1'sclildukv. ZUgarr«»- u. Z:ig>r«tt»n»pit?e. 
psrlmuttsi'knvpfv flli- >V«,ede. Sps-lsrstoek'. 

Le îrmgriff« «uv ^aturko»?D. 
S. lZznkkonto d«i «t««' vtirln« t»«nk» kn 

l-iudtjan«. »»«»»«»ekHvokkonto 7120. 

» 



» M  s t V v r y e  ̂  H e k k a a  ̂  Fr. S52'.^S. Ottob«? 

l.judljans.I^sbrill tvi'vlismisoko unll Li'ikrbon unö l.sel<v 

: ^veai<I, ».sudljON». ?«k«pkon S4. 

QospÄslcs 

ulies 

Lolsks 

ulies ' 

Lms«>»l.set<e. Lektsf pimis. . So6en-I.»el««. 
Anerkannt besie und ver1äLIick3te (Qualität: Ltotksrden» aUe 

Qattunxen trockener un<i Oeliarden, Qips, I^oäsrv^eiÜ, 

sckZnenö!. Xard'olinsum, ^isckl^rleim, (TlaserZcitt. ^nstreieker-, 

un6 ^isaklerpmsel, so^ie auLk alle'anäeren m cZivser 

I Srancke ß^ebräuckUcken Lacken, 

ö „lvrKl</^Xl,« 'I,mo1eum.Lc)äenlAck. 

I ,.I^L:î > îcQ'-LmajUaeke. — „k^x)k^>^XI."-Sruno!jn. 

U prslslistvn voriSufig nIeM vorsendst. 7775 

Die ist d!e tiefto Schreibmiiskdine. 

»erren-

Vsmev-

Mucker-

?MIL. 

«. 

M 
i.r«n? 

WM Ikl ios mw. 
?igen« Sckirsibmaschinenrepa» 
rcktur«lverkstätte. ^ Große» 
Kläger von gebrauchten Schreib­
maschinen und Bureauartik^In 
aller Art. — Übertretung der 
^Continentäl" «Schreibmaschine 

für ganz Slowenien. 
Prei5Usten unk» Prospekte s^nst-nlkzs. 

V 

V 

lZlimmi«b5kiks eks!l<ls88.8oli«tivi'vms D 

S 
! D 

(Zroke /^uswslkl! in ^errensoeicen, A 

vamen- un<j Xin6e?-Strllmpfsn. 

ksukt m«n «m bilüZtten dvi 

M 

'̂̂ eder ,ationsll arbeitende Landwirt beizt sein 
Saatgut mit 

wirksamste Saatbciz« zur l^ernichtung aller dem 
Saatgute anhaftenden pilzkeime. ErHAHte ErNßk-
erirSq«ifie? Große Erwar«ifle 
k^ernorragende Gr^olge in Deutschland, Oester­

reich, Tschechoslowakei usw. 
<vrt5vertreter dafür sucht: 

vehlcr-VlatiM«»», Niederlassung NoVisMd 
Termingasse 1^. 9245 

Os^rQ » ^vl»i»slx 
Intemationsls 'sransport-Z^ -Q. 

«.A. 

h^o^rivnlea, Ludotiea, vu(isp«»t, k^vASNAdurg. 

c : » » o  » / ^ t t i s n  S s s e i i s e K - f t .  > .  
OeulsekmejZtsrplst?: 

p^rlin, Kratiklsvz. vreelsvs. Lu« Iis, l)oüm, Lxvi, N»1tistil6l u ^., 
ktsmkurfs. Korlovv V:»-)', lnn'-dn^k'k, k^asss^. ?otImnkN, l'z^ I^/V 

m Vsrbiliöliiig mit: llAlî AZ Ä ^ktisiizszsüzeliilft 
Xnn«k, f?ent, kiulks, fiiillen. l'aris, Atilkno, LtraSdur^. Mti!» 

t'knsen, l.oncis>n. ^^nnl,vim, i'>ankiurt a. .^tuttxart» >sajn^ 
Linsitivlilt il^rvn k?vmviii«amon 

«0» k?eQei.lxi»ssiLe»< speiiAi- vekKe«»? «SI 
vari un«j nacd klor 5'<'.kvaie. I^^ranlcreie î, Italien. l>s!x>ftn, I'̂ v^Iankj uvä vsutsrik. 
Ikn^t. .»» ?pe^!»lt!jyn»t für Irl̂ nszirirt von lüern, (Ikklttxel, k'klsumsn, ?g«n,. 

inenmuv stli. 4^57» 
ttvyvImtiUixvr >»»mm^!v«vllelir an?» 1 l̂vn uil«l pr»? i»i»cl» 8iidvfl«» ilber 
«rock—Xelot»l̂ a nvit »o»« va«I«p«»t »»ck î udotiv». l̂l« 

4r»l!<I.'iranp«n !»r 6is'-^n > lti« 

Volzmobel 

Stfmmvbet 

TapeilerermSbei 

BllsvmVbtl » 

Dettwaren 

Teppiche ss<s 

Dorhänge 

Möbelftofie 
Bettfedeni 

tlaunend billig im 

Möbelhaus 
Karl Vnis 
«artbor, «owsfta 
«ltcM2«, PirckAUhOUs 

Freie Besichtigung! 
Keill Kaufzwang! 
Preislisten gratis! 

Man»en, ?^sien 

Mäuse, Natten. 
Vkkevinmq u»d Nerkimd ervrobter 
radikal wirken^^. RertilqungSmittcl. 
kür we?cbe tiiqlich Dankbriete ein« 

! Ge„m Aaus« u. lVelö» 
MLuse k. kS.—.Gtken Ratte« 
V. IS —, Zalbe qegen Menschen« 
liiuieK. .?— »'ttd §t. KL—» 
Talbe yi'fl. B»eblS«ke tk. K.— u. 
lS.— ri sVeldmäase R. 
^eee» Russen und Schwabe« 
kxtrastarts »oUe lV. 2S'—. 
kxkrai! Wa«ze«ti«?t«r ßt.AK. 
Mottentilger und 2V M, 
A«se?te«pulver K^nvd R. 
Pulver aeaen Meider u. Wäscht-
lause ßt. KO'̂  und K. PV*—, 
P»lverg. GeflüqeNä'ise kt. 
und ?O, qes^m Ameiie« M. 

Wiederverkäufern Äabat!. 
— ik^ersand ver Nachnahme 

<Kxpert'U«t«r«eh«u«s 
«. Tttnker. Vetrwjbt« », 

SRSreb »« iGro«tie«). 

„Achtung Bäcker^ > DiamRlt 
fabrikat Mauser ^ Sobotka, 
kvien —Stadlvu in Friedens» 
Zeitqualität wieder erhältlich 
bei Generalvertretung für 
Jugoslawien, UdU»rV B»-
t»«ee, Zagreb, Depöt Stros» 
majerova ulica 10. 7774 

Et«zt»t«tzriDer 

Gasmotor 
P5> niit TNagnetentzün« 

dung, VO UmdrehNNgen pro 
Minute, System I» P»lke, 
billig abzugeben. Adresse in 
der verw. 

P / ^ l ? / ^ l V I 0 ^ '  

(ZummisdsZtie' 

i Unerr«leî t« oauivrksktigicvit. ! 

<Zumm>s«drIK: 
SrMllvs-kFtrisIks 

Vo>1»ukbU?o: 

M?grsml>ilglllMijllckll8tns 

Vim VII. Killdtiznu 7. 

M 
»a 

MMM 

deutsche? idiroven 
Nlevz, tollende Ware 
und ganze Waggons 

hat abzugeben 7»M 

A. Xonejc ln dmg. Maribor 
Telephon 68. 

, > I, IIkv,, I, ,  ̂ I N I ^« >>,,>,«> ??? 

werden nach 

WstrWtlltll 

umgefvrmk bei 
Ludwig Hluftlg, Slavnl trg M. 9. 

797« 
D » «Ii u n „ » II- u-v^rvnri, > 11 > n , 

TafelSpfel 

^wei tvaggon schSn« gebrockte Aepfel verschiedene» Aorten 
franko lvag. Maribor zu verkaufen. Anträge oder Anfre« 
gen an die Gbsthandlung gVftN GOßklich, Koros?» cest«, 
Nr. 128. ' 72» 

kommen. Unentbehrlich silr Kanzleien und Wohnungen. Billige?, 
Prei:». Saubere Ausführung. 8LSS 

Luis Ditdie», konz. Installationsgeschäft, Aleksandraoa c. L. 

Klaub-Koks 

vorzüglicher lAimmeebrand für 5üllSfe»x 
(für den Vinter schon je^ Vorsorgen) 

hat abgeben 

Mnce'rov, 

Maribor. Komenskega ulica 

5,7» gegenüber der ehem. Kolonteschule. 

Achtung! Achtung! 

M Schwer! 

empfehle ich mein großeî  Lager fertiger ANzAge^ da»er-
haster Hose«, «ege«- mtd Wwter«»«tOl aller G»ößm, 
grobe- AnSwahl von Modetze»»s» für Herren. Anzüqe 
noch Ma^ werben solid und rasch angefertigt. 783^ 

Äakob Dezsak, Schneider u. Aonfettlon 
M»rtb»r, Vstrwjtzt« «lieck K7. 

tkunstsekivfvrfadrik 

a«». m. d. «. 

i^IUSico 

HAMilZllllll« 
aller SatlunAen. gadrtkate 
MODfer.»««««»»» V«N« 

i zu Fabrikspeeisen. dtreU ab Fabrik 
oder verzollt ob Leger Zagreb 
offeriert die «970 

5p»»I»I»dt«lIu»,g kllr 
k»lSkm»»ekIn»n»Lngros - Vorkaut 

0«n«r»lv«rtr«tunq 

lurlttSsv» ulle» «. ^ ^»t«kon S-Dv 
Ersokbestandletle 

für Mhmalchinen un!» Fadrrüder.. als auch erst, 
l̂ lafsige ausländische Pneumatlke en gros und en detail 

ivetl««oet Offerte! 



Kleiner Anzelger. 

Berschlete««« 

V. Mskslj, anertaimt fewpe» 
SchvelöirgifchLs». 
Liöev« «Nea n lobeee Gsspos-
Ita ulica). empfiehl; sich ^ur 
ferttaung sämtlicher Seeee«-
Kleider und KOMEM»««!,! 
nach modernfie« ZuslPitte. bester 
Ausarbeitung und soliden Preisen. 
Kleider wenden oder umändern 
werden aagoommm und dilliast 
berechnet. 7932 
»«chhsktan«. Rechnen, Aorte^ 
sponden,^, Sienoaraphie und 
Maschinschreiden instruier» M.W.. 
Maribor, Arekova ulica S. 83i4 
Oberlehrer i. P. erteilt Nach­
hilfe in allen Volksschulsächern 
lind Unterricht in der slowenischen 
Sprache. Zuschriften erbet an die 
Derw. unter ,S. N. lOS" bis 
3. Obtoder. 8860 
G«ker KoNplal» für einen Real, 
schltler der unteren Kloss« zu 
vergeben. Ao frage in der Verw. 

83K4 
Iv>mse»sch»wd7»chk. Der Spe­
zialist für Lungenlirankheiten 
Dr. PeLaM ordiniert jeden 
Vienslag und Freitag ll—!2 u. 
14—IS m Maribor. Razlagova 
ulica Li (Slilabethslrahe). Alle 
anderen Zage St. Iuris od i. i. 

Welche Sch«»ib<r>« liommt mir 
tns Saus zwei Äieider machen? 
Antrüge mit Lohnansprüchen unt. 
»Gute Kost- an die Verw. ö3S3 
Englischer Unterricht flir An-
fünger und Aorges^rittene. — 
A. Ktanss^ Ean'̂ arieva uliea 14, 
H. Stock. Tür S. SS8S 

PH»w->tOlier i» ««riboe 
eröffnete Anion Maneint, Kran 
KSpandva us»ea SS. Derfertiae 
moderne Photo-B-lder sowie alle 
IN mein Fach einschlSgipen Ar 
betten. Duder für LegUtmationen 
«erde» in L4 Stunden onaefer. 
tigt. Niedrigste ^else. 840S 
Sert«»roOtlschen SprOchunter-
richk. auch cuyllische Schrift mit 
leichter Methode erteilt langiähr. 
Sprachlehrer. Adresse Vw. 8401 

WartU««»l»>e« und sämtliche 
Varievardeilen. Vhftbüuveichnet 
M u. -putzen übernimmt Gärtner 
Mydlill Slooenst^a ulica 26. 
1. Stock. S402 

BitrgErlchiilert» wird mit >5 
Okwver in Koit und Wohnung 
Hen»««ea. Autrüge unt. .Artly. 
an die Berw. 8451* 

Schönen Verdien» finden ar-
deltsfreubige mtelligente Kerren. 
die 0Fr tloveniichen und deulfch. 
Sprache mSchtiq sind? Auskunsi 
erteUt Ple«eaUas. Pobresje S8. 
Mar»bor. 85?7 

Sl« OsttAwö wird ausgenom-
tneu. Anstage Verw. S4ö0 

AeaMtl«» 

Kauf and Vertauf von Vefstzun, 
gen. «eichüt»«.. ^inShäuIn Vil. 
len. Gist«. >offeel»üuser zu den 
kulantesten Vedinaunaea über« 
njm«» UealitßtenbiirH Karl 
Tratza. Martha». VlovenDfa ul. 
N». ». bv4b 

GtsMhohe» Sans mit Tckbau-
plai» zu verkauf. Bros. Tatien. 
dachova ulica L5. 8SSl 

Vertauttt 
Sch nes Aan» mU l Soch Grund 

ldo.oco K' ^ > 
Vatidnasen von 8—200 Joch 
Gnjthan» mit Grund 
AaNanrant Sotet 
Vt»a. Zin»ha»»^ Saschtlt»»' 

ltzNN» 83Ä5 
durch die t» izefs ReRlitStentan le» 
jtaGarStt» Viariboe. SaWarst« 

uliia ^ eu 

Saßtenat? «attßanl^eitSknnst 
Vras^grnndbafttz. 82 Foch. da« 

von »8 Joch schlagbarer Wald. 
8 Joch Acker. Lg Joch Wiese, 
lS goch Weing. samt Ernte. 
6 Winzereien: Schafferheus. 
Meierhof.^ Serrenhaus. 7 Zim­
mer komplelt samt Wäsche. Ge­
schirr. Klavier usw. 26 Stück 
Vieh. s«l»r viel Gebinde. Preis 
2M>.000 A. 

Naher Stadthefttz. l7 Jach 
schönes Wohnhaus.' schöne Zu­
fahrt «00.000 K, 

Kleiner Basitz. 4V. 2och. klein. 
Kaus 20.000 K. 

Gatlhansbe îtz in gr. Markte. 
sehr guter Posten 600.000 K. 

Gasthanspachtnns samt schön. 
Inventar. Solz. Kül?le. Ledens-
mittelvorräte Ä 140.000 

Villa mit prachtvollem großen 
Garten, geeignet flir Sanato­
rium 

Kleine hübsche Villa, beziehbar. 
400.000 K. 

SefchtlstsktanS. prima Posten. 
ssehr preiswert . 

Sittzins tSeschilstehau», Gar­
ten. Vl'0.000 Ä. 

Retourmarke. . > 8^??; 
ötealitßt««hüra .Napl^. Mart, 

bßt. chospoSta ulica 28. 

Schöner Besitz, zirka der Joch, 
davon Feid. Obstgarten u. Wein­
garten wegen Abreise sofort bil­
lig zu verkaufen. An,rage in der 
Verw. LZ9S 
Klemer Besitz. Halde Stunde v. 
Mari vor. Preis 150.000 K. 
Äaröovina b7, .^ubec. lider den 
8 Teichen. 8402 

Gm Samilienliana mit 5 Zim-
mer. orctvierlel Zocy Feld, halve 
Stmlde vom Aouptplatz, an der 
vtrak« gelegen, josort zu ver­
kaufen uns »ogletch zu lzeziehon. 
^r?ls 350.000 ji. ?tNLUlragkl̂  
^oiska l̂tca S, Martbor, VÜ^ 
Stamcar. V44l 

gv Kausen gesuchl 
»»»nDnnnnnnananna»» 

Schretbmakchina .w kaufen ge­
sucht. Anfrage ln Verw. 84Sö 

Zu verkavsen 

«lte «leider für 1Z-15jShr. 
Mädchen, schwarze Äamnnarn-
überiacke f. stärk. Dame, salt neu 
preiswert zu verkaufen, Ruska 
cesta 45. 1. St.. Tür 16. 7275* 
Sel'reibmafchina« sind zu ver-
kaufen. 2500 bis 6000 K. Ma-
ribor. Krekooa ulica ^ 8313 
Gchlaszimmerainrichtnng al!» 
deut'ch mit zwe» Doppelchissoniere 
zii vert^aufen. Zgorni .Radoon e 
?tr. 81. V31» 
Sin Paar neue Schvl>e Nr. Z7. 
vier Stück Rüder für Kandwaqen. 
Schweinestall und Verschiedenes 
zu oerkaufen. Vrbanova uiua 21. 

L3S2 
Brennadnevaga«, Liegewagen 
fast. neii. biviss zu verkaufen. 
Tvorniska ceita 3. 8355 
10 bis 20 Waggon sühes Preh» 
hen franko Bahnstation Ratick 
werden verkauft. Preis k?0 A. 
per 100 Ktlo. Anbote unt. ..So-
»ort lieferbar- an din Verw. 834^ 
Älirisch'Tarrier-kündin ist iehr 
preiswert abzugeben, l̂ u besich-
tiien Sonntag vormittag bei 
Leyrer, Vregorcieeoa ulica 24 
(Schillerstras^e). 2. Stock. !j34! 
«tnier gesucht für me.irere Wag­
gon Zasei- und Zviostüpfel. 
Auskunft au» Gest. bei Gruder. 
^ederhandlg, Grajsk» tri. L34. 
DaMi«n«amel zu verkiausen. 
Stooenska ulica 22, Part. LL6^ 
MGtzat aus «eichem und t^artem 
Kotz. Kerrenkteider und «chul)e, 
Vamenkleider und vchut^e, Äüte. 
eine gestrhkte Jacke uno Ver-
»chiedenes. Koroseeoa ulica 7. 
Pari, links. 5. l. 835?» 
Ntaiies «el»loszimmec. Vtufz. 
neu. mit Spiegelkailen und Ataî -
mvrwa>chl»jch zu oerkauien. Zu 
besichtigen VUla Eerbinen, Fram. 

8?4/ 

SRike, grosj, aus starkem Pa­
piergewebe. verkauft billig Pa-
pierhandlung Gaiszer, Gt^ajskl 
trg. L^5v 
Vler neue Bexten, Küsten ^ 
verkaufen. Lejta na Drezj» 17. 
Pobre ĵe. - dÄl 
învarleiterVäken init zwei 

aepolsterteu Sitzen, zwei bkenslor-
RoUeaux. Schnelberwerkjtatie« 
Ttscherl. Damenfatirrad. zwei 
Auslagekäsien. meizrere Firmen­
tafeln» Zureiöeoa ui. ö, »in ^of. 

S434 

«««O»ßO^a dtaua. hillia zu 
habea. Eaak«j«»a ulica 15. s. 
Stock. 343S 

Dadewanae, Kücheneinrichlung. 
Kobula, Frankopanova ulica 9. 

8445 
Grot»er Gtndentananzng fast 
»eu. 9S0 K.» . AU verkaufen. 
Krekova ulica 8. 1. Stock, T.7. 

8448 
Sitzbadewanne zu verkaufen. 
Kolel Meran. 8440 
Zwei «an'laitilSie zu verkau­
fen. Anfrage Marijina ulica 10. 
Park. 8439 
Kurzer Stntzfkllgel 5000 K. 
Mlinska ulica 7, 1. St. l. 8432 
Moltorrad wegen Abreise billig 
zu verkauf. Aufowerkstätt« Zug. 
Tr^aska cestq 1«. 8438 
Mehrere Startin Salben- und 
Viertel-Fässer. Adresse in der 
Verw. 8437 

Salonanzug mit zwei schwar­
zen Winterrî cksn. neu. zu verli. 
Pod vostom 22, Part. 843K 
Serren- u. Damen-Auslae^e-
Wachssiguren. Wiener chroma­
tische Karmonika, verschiedene 
Vügeleisel,. Bügelofen zu verk. 
Gregoröiöeoa ul. 6. Part. r.'838Z 
vsk^iersbochfattel. kompleit. 
Egferländer Vierknügel und Da-
mensileider zu verli. Sosposka 
ulica 56. Tür 8. 8Z33 
Lekt, billig abzugeben. Mejna 
ulica 10. 6Z87 
PlMchmantel mit Pelzkragen 
und blauer Tuchmantel für mitt­
lere Person, billia abziiqeben. 
Ruöi»a cesta 45. 1. Siocti, Tür 9. 

8426 

Rotzhaarmatrahen dretiellia. 
sür zwei Betten. Lenkooa ul. 6. 

Lt27 
Zwei Salben?lisssr zu verkauf. 
Koroska cesta lw. im Geschäft. 

Blaues «ammga?altos>lttm 500 
Kronen, lila Seidenliletd "100 K., 
einige Btiisen 150—350 K.. Da-
menöelourhut !60 K.. Laclilcder-
Hut 10 « K, weifzer Kerrensweater 
200 K. Vrazova ulica S, 2. Si.. 
Tür S. 8412 
GMsrer Küchetttisch gesieu 
liletneren zii vertauschen, grüne 
Garnitur i'.nd Akl̂ ordzither zu 
vertiaujen. Magdaleiiska ul. 18. 
Tür 3. 8117 
2« Weinflasekan (V,o Bouiellen) 
und 110 Clximpagnerflaschen, 
dann 80 his !00 andere und 
'/, Liter Flaschen zu verk. Zu­
schriften mit Preisangabe an F. 
ü. ü^tritarlevl̂  ulica 5 84 i4 
Stngsr - F'.achilät)maschine sür 
Schuiimacher. preiswert zu vert^. 
Adrcise in der Aerw. 84l5 
Kutes Silavier nnö Ptonjno. 
Biotme. '/iiiindoline, Zither, ele­
gante Ledert^osier. ^ '̂leizenecessaire. 
^rainmop'zon. Pl)oIogropl).Fern. 
glüjLr. Talchen- u. Pendelnylen, 
perien!?alsuette, Silbertäschchen, 
golüeiics jieltenarmliand. O!)r-
ringe, ttatsnellen. aniiker etN^^e-
legter Äaslen. lSlasoitrine. Bellen, 
yalonlija)?. antities Gemalüc, 
Uljrin. Biicher. vcrjchledcne Anti-
kell. Z. töchinidi, Ävco^tta ceitu 
Str. IL. z. <-tock. 
Äerrrniat^era). S^reidma-

Schre.l)li»che. ver,tt)iedeile 
2^w^el '^.alratzeii, Tuchen». Pöi-
Iter, Bett- und ^jerdeuoi)en, Bor-
tMge, Tisch' u. Bcttdecken, zicir» 
tttelen, Teppiche, Biiüer, vpieaet, 
^ampenMlli'.t^euluiipuliier. 
Ä.ruoitein. Aoinaue, 'Stolen iin^> 
Verjchicde.les. <?chmlöi, Ä0-
to-l̂ acejla lZ. I. 84N 

AchZnng! 
VeosjG Aitswa!)» oerschiedensii: 
t^erreti-, .vamtii- u.id îinoertilel-
oei'. tächU'ie. îiie, Gummi- u. 
Wett '̂MÜNtel, WtNlerr<)Me, Pelze. 
Ueüerriime, oerjchieoenste Waicye. 
schöne '̂zochzeitsgescheiitts ujiv. 
Äl̂ iNidl, Äorvstia c. »6, 1. St. 

Sin Paar hohe Samenjttejel. 
''tr. Üll. graues Leder niit Lacti-
vesah zu verkaufet,. Anfrage iN 
der '̂ crw. .'Z^54 
^tehspieoel. Volldompswasch-
niascyliie. eisern. Waschtisch. 5)an. 
gelumpe. LtUineiililch, Mitenls 
Wellge,cdich!e. zwei Plitschpblster. 
Cvetticnu ulica 20.^1. Lt. 83tjV 

O^stziersmvnwreu. Kappen. 
Savel Usw.. felcgnlu. sehr ^n. 
itlg zu verKausen, înfrage »n d. 
Verw. ' 84<)7 

Wegen Abretse biUig zn ver-
l̂ anzen: Smyrna Polster. Ka-
slen, Wandutzr.. Itederzug für 
Ottomane, Tischzeilfl. Bett, echt 
rumänische^ Tischtuch. Teppicl». 
KlaniSrnoten. Bücher usw. Ko-
roötia cesta ?<>. l. St.. T. 4. 8403 
Serbstlchwetn zu 
Tr^astia cesta 61. 

oerkaufen. 
8419 

L^chwarzLl'Atanlel.'iletd.schtvar.^e 
tzot)e preltwer! 
abzugeben. Tattenbachovu ili. 1^, 
TUr ^ ^^4öv 

Allüeutiche Kr«t."nz. Tisch mit 
lechs Sesseln. Schrsibtiscy und 
Büchertiasten. sowie Siadtpelz 
zu verKausen. Aaztagosa uiica 
(Clisabsthstras^e) 13. l. St. 8444 

Waggon Seu zn ucrkcu^. 
Summer. Kumen, P^st So. Lov-
renc nq Pohorju. >i4Sl 

Z« oermieke« 
»»»D»»»N»»»»»N»»»N» 

Tausche meine zentral gelegene 
Wohnnna, bestellend aus zwei 
Zimmern. Diens!bi)!enzim,ner geg. 
vier- bis fünfzlmmerige Wohnung 
in Babniiofnähe, bezahle die 
Uebersisdlunq. Anlr. u. .Kiinon' ^ 
an die Verw. 8293! 

2^ starke brave Leljrlwae wer­
den sofort aufgenommen. Schmied-
meisfer Pesar. Pod moftom ly. 

8394 
Bedienerin^ welche kochen kann, 
wird gegen Verpflegung und 
Lolin fiir Vormittag aufgenoin-
men. Anfrage Slovenfka ul. 24. 
im Geschäft. . L401 

Schöne Izimmrizs Wohnung 
mit allen Nedenräuinsn gegen! 
2zimmrige sofort.v.l tauschen ge- j 
sucht. SluspÜnfte Vliimenhandlg.,! 
Spittaii, Alelifanörova cesta 29. 

84l3 

Ein Mod!flen-ßZel»rmKdche» 
oder Lel)rfräulein wird sofort 
aufgenommen bei Zvka Kosi. 
Tattenbacho?a ulica 2. 34L0 

Kletner Laden ml! Nebenrauni, 
in bester Laiie zu vermieten. 
Adresse in Veriv. 84Z5 

Vehrjunge, der slo»/enischen 
und deutschen Sprache inächtig. 
vird amgAiommen. ' Atelier 
Malinrf. Gvsposlia ul. 27. L4?1 

Tausche ineine nisrzimmerige 
Wohnung in Ljubljana, im Zen-
trmn der Stadt gelegen, gegen 
ein« solck^e mit 2 oder 3 Zimmer 
in Maridor, Antrüize erbeten an 
Postfach Nr. !8. Mailbor. 8391 

Braves ?5:jdcheks. welches flo. 
wenisch und deutsch svrlcht, wird 
sür ein kleines l̂ eschäst gesucht. 
Od brequ 4. l. Si. ' 8^38 
Ti!cht!<''.e Mamsell für Damen­
schneiderei wird- aufMonimen 
bei Mihi Zmvll. Maisirova ulica 
Nr. 14. 84'»4 

Aaibtnel! fcimt Verpflegung .^u! 
vermieten für ein Freiem. Ob i 
Seleznici e. part» 64?3 

Zu Miele« gesuchl 
»»»na»v«»»i,v»U»a»»i 

i 
Zur Aufbewahrung von MiSlse'n! 
wird trockenes zirl,a 40 m» gro- > 
hes gegen Einbruch sicheres Lo-! 
lial gesucht. Gef. Antrkiqe erbet, 
iint .Monalspreis 947- an die! 
Annoncen - Expedition Vorst", ^ 
Vrbanova ulica 19. 6Z63 
Feiner solider Korr, fländig in 
Maribor an?eslellt, sucht hübsch 
mijdllsrtes reines Zimmer mit 
separiertöm Eingang imZenlnium 
der Eladt oder Parkoiertet. Ges. 
Anträge unter .Ingenieur- an 
die Veriv. LZ7S 
Mvblieries zu 
mieten gesucht. Preis Nekieii-
sache. L. K. Bahnhos-Resiaura-
lion. tiZöl 

Tl!chkiger Verk^user der 
nuscltiiur und Liurzwarenliranche. 
der slowenischen iind deutschen 
Sprache in Wort rnd Schi'ist 
mcichlig. sindel dauernden Posken 
bei Firma Michel'tsck. Eosp».'slia 
ulica 14. vor.nls'el'en von 16 bi> 
18 Iltzr in der ÄolMng Tkal-
lm ulica 2. 8036 

«ü» 

Tüchtszs SwfVierin nnt Kennte' 
nis ber Landessprachen «.Buch­
haltung gesucht. Offerte unter' 
.A. B.- an Verw. 8l̂  
Korrespondantin, der slowini--
fchen, iiroatifchen und deutschen 
Sprache mäcbtig. sür ein Ge-
treidegeschäft in der Baeka ges.^ 
Nur schriftliche Anträge an Dra-
gotin Äonî . Maribor. 8SS2 
Em jüngerer Glektrilier. wenn 
möglich mit Werkzeug, findet 
sofort Aufnal)me bei VoUa. .Iw-
ro?:ia cesta 27. 8Z5Z 
Lunger elzrlicher Bursche» 1.^ 
bis 20 Silhre alt. wird in grö­
ßerem Zndustrieunternek,men als 
Diener sofort eufgen. Adresse in 
der Verw. LZ7 !. 

Sloveusli« Gradbena druiba z 
o. z. in Ljubijana sucht Von-' 
und Jimmeryaliere, Bautech« 
nlksr. Maurer. Zimmerleuk'.'. 
Wagenschm^ede. Annieldunnen im 
technischen Büro, Fabrik Kerrie, 
t ĵubljana. Sp. Si.;lia. Ü3Z2 

Tüchtigee «wnntaktnrist in den 
Mittleren Iahren. ledia. wiri> 
ausgenommen per sofort iln Grok-
Haiiülungs!)au5 Franz ^.».'tatheis. 
naslednitii tn Bre/ice ob Soo,. 
Bewerber wollen Offerte mit 
Angabe oer Gehalssansprliche u. 
el?eiter EintrittsMiiglichkeit mit 
Beijcoltih einer Photograph»? 
richten cin obige Firma. 8333 

Werlvren-Gefunden 

Ein Schnlterlnch wurde in de» 
Stritarjeoa ulica verloren. Ab-
uigeben RndoanjStia cesta 9. 
Lchawill. 8453 
Entflogen ist weisze Turteltanb». 
l̂bzugelzen gegen Belohnung 

Slvoenst,a ulica 2ti. 344^ 

8SZ4 ii!i gwhe» :?li haben bei 

Z. Mahorko, Gef. m. b. Haft. 
Alleinsfcl)ender iunger .Kerr 
sucht Zimmer ol)ue oder mit 
Kost. Ansrdgen unler »Sosort 
loLS" an die Verw. 844<? 
Ein Limmer ohne oder mit 
KÜchü wird Uesucht. Anzufragen' 
unler .3(^0- an die Verw. 84'i7 i 
Lvöv Kronen Belohnung zal)le! 
Isfort demjenigen, der niir Moh-! 
nung. bestehend gus zwei Zini-
iner und Kitche verschafft. Kefäll. > 
Anträge' unter .A. M.' an diel 
Verw.' ' 3!^39 

63X95. großes ^nantuni, k^at abzugeben MOrßbOtkd?» 
tiskarna d. v. ' 6430* 

ff 

lMöblierkes event. unmvblieries 
Limmer für älteres, lrinderlo e? 
Eehepaar. am 1. Okiober bezieli-
bar. wird gesucht. Bevorzugt 
wird Biirg-- oder viadtparknähe 
AnlrS'̂ e erliftsn uvter .Ru')i-' 
ae Leute Nr. 946- an die AN' ^ 
noncen-Expedition Vorsiü, Brba-
nova ulica l9. - 8367 ! 
,'̂ immer sucht Prwaianeeücllter.! 
tLes!. Anträge unter «I. 
an die L^eriv. 8?27 s 
Zimmer mit aut bürgerlichem ^ 
'NNltag- und event. auch Ülbend- ^ 
tisck) aesucht Antröge erdc^. uut.' 
.Zilnmer 23?- an die Verw > 

8326 X ! 

iul̂ entr^ni» dzr Stadt Maribor, bestehend aus zwei G« 
fchSftslokale», mit Portals, fchöne Wohnung, im kjof ein 
Gebäude für 1veri!stätte verwendbar, ein t^ofgebäude flir 
Magazin, Wa^eilremise und Stall 4 Pferde, samt kleinem 

!chr! U «Msts. 
sämtliche Räume sofort bezielibrr. Anzufragen beim Bef^tzer 
5'lovenskc» ulica 20. gZyI 

«»»o»»>o»aa»»»«»»»» 

Eiellensssuthe 
W»»a>n>aa»v»»»oa»a» 

Fräukem. deutsch und f!r>weni'ch. 
UN ^.ocheu versiert, sucht Steile 
als ^^au5fräulöin oder Wiriickas-
terin. auch zu Kindern Zuschr.stcn 
unler ..B. L." an die Vw 8597 

?Zllt?nMhise Buchhalterin mit 
melir^ä'^riqe'- Kanzletprcirls. sell). 
s!änk>lqs Äorrespondenlin. in sio-
oenischer, Kroatischerund deutsch-'r 
Sprache pe-'fekt, sucht per sofort 
oder später d^ucrnden Trösten 
Antrrge unler .VellDuu)" aii 
die Aerw. 8424 

lVIststt» ösardsitung 

Aeltere. nette, anstüudige Wirt-
scha l̂erin wünsch! zu cinein 
aUeinsieliendon Kerrn bald unter, 
zukommen. Aiizusrügm bei 
Schuntio. Splaoarska ulica L. 
1. Stock. 6433 

Offene Skellen 
anran»,»»»«»»,,»«,,,» 

F^auodiener fürs Land fetze 
Stunde von Maribor). geluM. 
der alle häuslichen Arbeilen ver-
rlchlet Graf Teleki, Selnica 
bei Mari bor. 8-^13 
Verkütt^ert» junge M,tige 
lüsmischtwarenhändlerin. der ,l0' 
waiiiMn uk'd deutschen Oprache 
inüchl̂ ie. mitd ousjzenomnlen tiet 

Scha 'perl. Dobrna'(Bad Nett-
t^aiis) üelje. 

kZiseli- ^ 

Ligsns k^obrikenk 

^e.-.^n-il/örxaufLZtelle 5ür Jugoslawien cZar p'lrmen 

13 lZAF. m. d. «s. 
>V!en XVI., NuberxxsZse 3, in Sscdsen. 

ZlÄZc'Sd, VZZsks 26. 

verxotll nl» — Kein Zeitverlust unU keine 

ÄSsli?Stigmkl8öl'Men: 
in llisan sli>'lü5> uu,1 

masclun??!, efc. 

ribl̂ 'bsArii8!iu?ikl8ms8LiWsn: 

' ' isvdlm'- ttn«l oiiü'̂ ÜL'yn. 
Iiin« n, 

Klöe!ibv2i'döi!lirig8!nszc?iinsii i 

lvi ols^etioien, lloh( !'<e!jsren, titnievo elo, 

iVö! Ilikims: . 
< tt^Inutttt, Nu!»» fulltzr, 

!<I»ln«!«!a. l'iti Uli» uiu! 
Vi li'r 7951 



KinIl'Mia omkdttmgiamM 

keogkMks zatlniga Zl 
G<srü?«d»t im Iahre 188L. 

Spital im Vorkn«g»west» über Zß.OOV.VdO Diu«, versichert 
gegen Feuerschaden, Unfall ».aller Arten tebenspersichentngen. 

Auskunft erteilt bereitwilligst: 

kWEfsIvertNttuvz cker kso^ssäsils üsiruzs l!»Iell7»e. 
Vertreter für Steiermark und 7<Arnten »erden gesucht. —-
«?)fferte an obige Adresse. 3204 

Maribom ln Sra»! 

IreiwMIg» Znikttvtkr und 

deren ReWngsabteilung. 

Marivvr. 

Ittstauratlon „Zur goldenen Kugel" 
Graz. Leo«haröflratze 32» 

Salleftelle Be»thv»e«l»»«tz« der 4er «»b 7«r ViNts 
^tch den P. T Martdorer GSsfm anlöstlich der .Grazer 

.«Herbstmesse*, vametag und Sonntag heiler« Abende, ausgeführt 
' von Mitgliedern oer slSdt. Bühnen. 8NS 

Vorziißliche Fl»che «nd ausgezeichneter MeNer. 
hochachtungsvoll 

Merander und Olga MydM. 

Ia veî  «SoftlMa „Vtk DravsN brvl" 
Gtr«M uliea Ii 
ist neuer, jiiger 

Muskat Wtlnmoft 
'm Ausschank. Spezialitäten? Itrainerwürste. Um zahlreichen 
SsiNch bitten Kra«A «»d Ehriftw« PrOh«»kO, Gastwirt. 

S««»tOg den l. Obtodtr l9Zl im Volksgatteu »roße» 
i briUMNie» K«aMe«er»«rk unter MitwtrKunq der vollständigen 
I Slldbadnwerllväven-Kaptlle. Beginn des Konzertes 1» Uhr. des 
Feuerwerkes IS Uhr. . . ' 

Sounkaa den 2. Oktober vunkt 14 Mr am Novi Slavni 
' trg grOk» VolkGßombolM mit 2t» wertusae» Vefle«. Musik 
j der vollNöndigen eilddahnVerkslSIten-Llapelle anter persönliche? 
j Leitunq des AapÄllneisters Keim SKaeef. Press eine? Tomdola-
^ karte nur t Dinar. 
! Ad lv Uhr in der Veranda de? Brauerei Gtz Or»i^ 
! Veiulefekeft mit TAuz und verschiedenen anderen BewMa»«-

«e«, im Saal« Äonzert der vollstSndigen SSdbahnwerkslStten-
Kapelle unter persönlicher Leitung des. Kapellmeisters Krn. 

Ab Lc> Uhr im Prachtsoale der Brauet SVK 

l großer Oitodermmmei mit Tgnz! 
und velschiedeneir anderen Belustigungen. 8857 

4 Musikkapellen, Damenfchsndelts-

:: koniurren», großer siassdafen 
usw. usw. Eintritt für beide Veranstaltungen per Person » Dtm». 
Sttaßentotlette, Dirndttostüm und Bauerntrachten ermünscht. -WW 

«« «AoniMD, he» 2 vetober 

Hein s »aflwirttchaft beim Telch 

7S0Y 
AttsHUA Ast Nhr Vek«««t gute Tpeise» «nb Setränke 

Hugo und Megina Heln. 

SSKIMlÄt-jl-Il-IÄÄ LZilllL l̂LZliücliZlLiril 

W-AitMilMMe. 

s Turiner Fiat 4O Tonnen Äutzloss 
! Auslro Fiai 40 2 Tonnen Nutzlast 
s Frok Büssing W tt? 4 Tonnen Nutzlass 
i Krotz Biissing  ̂!̂ p Tonnen Nutzlast 

Sämtliche Wägen sind mit Vollgummtbereifung und 
nctllslynüig kelrtebsstcher. Preiswert und sofort lieferbar. 
Morl» Davleu, Mechanlker in Marlbor^ 

ve^rwjißkM «lte« KH. 8122 

M n S e r g r i e k  ̂ l n r  

(HlmmeNau) stets zu daden dei 

Adolf Î adi, Maribor 
Melfandeova cefta Rr. 40. «»is 

Mfttit Mt Aob««ng 

oesiehend au» 3 Ammer und Rüche im 1. Stock, demje­
nigen, der mir auf meinen in der Vorstadt A^aribor» ge­

legenen Besitz 8S7S 

tilniilMslisklill Mzr 

ütif ewige Jahr« lei^t, ferner Gintabulterung am 1. Platz, 
mit 5 perzent Zinsen, sowie in der ganzen Zeit obige er­
wähnte Wohnung. Schriftl. Gffer e unter »Freie tvohnung" 
VN I» SuSnÜs Annonsenbtiro, Maribur, Slovenota ul. 1ö. 

Nustbenstdanl Vitbler,»»««»««»«»i?» 

lM 

Lltee zu 2S A. «« 
s i m r i l  

» i i i s e i l  

K I » » «  
^'Aithmaschinen, .Uühnadeln. -Srsadleike, -NKH»Uschimii-0el. 

neu 
. . .  ,  ^  !  G r o b e  S e n d u n g  a u »  A m e r i k a  e i n g e l a n g t .  ^  h a b e n  n u r  i n  u n f e r e r  

, maffw, au» !<,rschl.olz, gediegene Arbeit, prelswert zu «wser-Nahmsschw«. Vo.r«. .. E... 
verkaufen. Splavarska ulica k». 845,2! Filiale Maridor. dzt. Vravska ulica 10. Verkauf gegen günstige 
WWWMWIMIMMlWWWIWWIWIWMWWWWWWWIM i Batenzahlung. 5804 

(G«m. arob., wetk, 
gebleicht) 

The Lev»«t ««. 
(?ugoflaoia d.d. W 

Zagreb 
. Dalmoltnska l0.. ' 
i Tel.6.SS. 84Y9 

SnMches 

«SG»««»HTq 

MM tnis-
sür 830! 

Zinn 
«37°/» 

The Levont 
ZOgreb, Dalmalmska ulica i0. 

Tel «S3. 8410 
Elegante, neue, rotbraune, hohe 

Damenschuhe 
Nr. 38. sind dMig zu verkaufen. 
vO«»sl»«»t> «liea kk. 84S7 

Alelnee ^ 

IliiMM? 
in Aoiipah (Wienergraben), 
yn schöner Zufahrt gelegen, 
eine halbe Sehßunde von 
Maribor, Weingarten, Aecker, 
17 Joch, 500 Gbstba-Me, 
großer <k^müseg«ten, «Äb» 
lierte» kjerrenhau», » tvirt» 
schaftsgebäude, großer Vein» 
keller mit 3S Halben Ge­
binde. 4S00 cit. ZNoft, 1800 
tit. Vein. sehr viel Geräte 
und Maschinen, 2 Pferde, 
Xtihe, 4 Schw^, 60 Ra» 
nin^n, 80 Hühner, alle 
Emteergebniffe etc. um nur 
600.(1l>0 X. umständehalber 
sofort verkäustich. Anttsge 
unt. »Gelegenheitekmtf 1S»1* 
an die verv. S8A> 

AeuerweekZ 
fw die Weinlese 

al» Rakette«, papierpSller, 
Räder, Fröse^, benAcklischeA 
Leuer ». f. «. liefert sofört 

Ainouer, Motiboe 
Aletsckndro»« cesta 4b/ll. 

VMAnM-

preift: 

l Mek. 2 SchM 20 K. 

l Mel. 3 Schni« 25 A. 

l Mek. 4 Schni« 30 K. 
s»chachlii«g»»«ll SZU 

Karl Kreßnik 
»rz«»«« eeft« »4. 

Silber- und 
Äowmllnzen 
ZI«»» 5»I>« 

Uhrmacher. 
«Oeibor. Vo»»o»ki« »l. 1». 

Murlnlillantr 
, schwere, starke Arbeits-

Vferöe 
(Swten mid Nakkachiv) 

«««<«» und »«l«I 
«ww»«»« ^ skt 

bMtg zu Haien 

Mo . 
Schwere Arbeitspferdi 

günsttgen Preise» j 
Teleg«»«.Ubresse, 

«enn. Cakov 

ffsnjoVo 

!ll» !.oiii 

Vai-iodt« 

»»«iBpa 
vieder ärl̂ stnet. Rut 
andere NeUende >v 
beste» SrkikSsttVMSS 
dient. 

Irmuti« 

t» Heißueee« »de» t 
erspere» Hie«iihe. L 
»«m Giestch aubas 

>«»«»«»«> 

A»MIßb, »I 

Wersch»te testeule». 

Bvtfease 

Pwa 

BuLko 
ver»tttell bei« i 
Verkaut i»ßn Sta 
Wertpchpt««, 
drieh^ Devise» 

lut«u 

ÄAnd. 8v. l 
7Ä«toa k?r. k 

Vel.^ör.VuÄiov 

l»IG 

Wllili IN. <Zo»po»Ica uli« 20. liWl IN. 

Verrinst Lln 

lagen SUf N Nilalen: 

SpardiictZeln  ̂ !iiiinli M  ̂

Verzinst Nil 

ksen »uk 

mlt 
Akiiiationen: 

ZIsMilWMIM! 
! «mcs 

mit 

I^MzaMg. 

Mf Sie vielen Vevene l»ek»lschee linteisnebme anNlhlsch ckee jilbe« ve»iu<set 
miskse» innsgttgelsebten. un«ftet»ssch«n SemZdls. benv. veter» uev., ^e« I^em» 

Ko>»<l Ämio 

tpftchen vjk ,ui öietem lllege uneefen tietempsunöenen venk äut» Vneer genl 
l>eton6efef V«nk edek »ei äe? hochvmäigen Selttlschliest, <lem hechvliröigen 
i;ekm pfenee von Feem lil» Sie zm yenen gehenöe g?»l»seöe. öee Zlteivssliqen 
5«uefves>r tllr Sie »ospefelive Leieiligung am l̂ eschendegzngnieee. «ier geedNen 
lielifenchstt. ^ee ISblichen pesojisnics in 5fsm. «o«ie «ler Semeinttevefttetung 
sklf öle gewiömeten iieiinre. öen I»eimi<chen 5Zingefn sllr Sie ergkeikencken ceaue?. 
chöke beim ckeuefhZnte unck an» grede. öen rabifelcken ?keun<Ien se« Dahin» 
geichieckenen eut Meeibof unä vom vachekn. öen 5penöem öe? I»ensick«n klumen 
to«ie eilen, öse öen onvergestlichen. temen ves»tokbenen aus »einem allzusMen 
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itie liMiuitM«» 


